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für den Inhalt verantwortlich ? Adolf Reichert

Folge 2Q7 Wien , 2 , Dezember 1943

WeihnachteZuwendungen an Soldatenkinder
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Wie Im
'

Vorjahr erhalten auch heuer all © nach dem 23 « Dezember
1925 geborenen Binder Ton Eingig rückten , die im Dezember 1945 lau -

f ©nd Familienunterhalt beziehen , eine Weihnachtszuwendung . Voraus¬

setzung ist ferner , daß der G @ s amt ;f amilie nun t erhalt ohne Kinder Zu¬

schläge 300 RM monatlich nicht übersteigt » hie Zuwendung beträgt

je Kind 8 RM . Die Auszahlung geschieht in der Weise , daß der für

Dezember angewiesene Familienunterhalt um den Betrag der Weihnachts¬

zuwendung erhöht wird »

Abgabe - Ermäßigung für bedürftige Hundebesitzer
SX* S3* = 35 :» SE* SBSBS : SS= : SSXS*S =S:<BX:SBat * 53S * BÄ =r » * SE* !* S* SBa« 5= 3= J* * SBSEra5S3S « * nSS

Wie für das Jahr 1943 wird die Gemeindeverwaltung des Reichs¬

gaues Wien auch für 1944 an bedürftige . Hundebesitzer Abgube - Ermä -

ßigungen erteilen . _ Bewerbungen um diese Ermäßigung sind in der Zeit

vom 6 « bis 11 . Dezember 1943 beim zuständigen Bezirkswohlfahrtsamt
( ^ mtssteile ) einzubringen » Dort sind auch alle näheren Bedingungen
zu erfahren .

Feierabendstunden
== s= sc * ss= mss 3Es=* aeae ss aracsä

Das Kulturamt der . St & dt
^

Wien veranstaltet durch die Kreishaupt¬
stellenleiter für Kultur der NSDAP , ir den nächsten Tagen unter an¬
deren folgende besonders bemerkenswerte Feierabendstunden «

Im Kreis IV , 3 . Dezember , 19 Uhr 30 , 10 » , Laxenburger Strafe
8 - 10 , » Hans Heilin ^ » « Ausführendes Kapellmeister Ernst Gundacker
( Zusammenstellung , Vortrag und musikalische Begleitung ) , Kammersän¬
ger Georg Maikl ( Konrad ) , Staatsopernsänger Hermann Baier ( Hans Hel¬
ling ) , Maria Zuber ( Anna ) , Hilde Wessely ( Königin ) , Olga Benning -
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Kalensky ( Gertrud ) , Kammersänger Lorenz Corvinus ( Niklas ) .
Im Kreis IX , 5 » Dezember , 19 Uhr 30 , Festsaal der Hochschule

für Welthandel , 19 ° * 5 'ranz Klein - Gasse 1 , “ Karl Jäger liest “ . Aus --
. - - —1 ITT irr-Titn-mi■rn-fi—r—Tr*—>-iiiaiin umimiih«ii

führendes Professor Karl Jäger ( Yortragszusammenstellung und Rezi¬
tation ) , Franz Dechantsreiter ( einführende und verbindende Worte ) ,
Clara Reganzini ( Klaviervortrag ) .

Im Kreis X , 3 ° Dezember , 19 Uhr 30 , Saal der Lehrerbildungsan¬
stalt 21 « , Strebersdorf , » Carl Maria von Weber “ , Ausführende : Dr .
Paul Lorenz ( Yortragszusammenstellung und Gesang ) , Else Reuser , ,
Kammersänger Josef Kalenberg ( Gesang ) , Professor Cornelius Czar T
niawski ( Klaviervortrag und - begleitung ) «

In )," Kreis IX , 5 ° Dezember , 19 Uhr , Gasthof Kratzer , 18 . , Gerst¬
hof er Straße 148 , “ Herz und Humor » . Ausführende : Dr c Alexander Wi-
teschnik ( Yortragszusammenstellung und verbindende Worte ) , Leoty
Persctik ( Gesang ) . , Burgschauspielerin Gustl Pünkösdy ( Rezitation ) ,

^ Fritz Linha ( Klaviervortrag und - begleitung ) .
Im Kreis IV , 6 . Dezember , 19 Uhr 30 , 10 o , Laxenburger Straße

e ~10 ?
MPeter Rosegger und seine Waldheim a t “

a Ausführende : Franz
Dechantsreiter ( Yortragszusammenstellung und verbindende Worte ) j
Professor Karl Jäger ( Vorlesung ) , Adalbert Vesely ( Zithersolo ) und
Professor Dr e Georg Kotek mit dem Viergesang des Deutschen Volksge¬
sangsvereines .

Im Kreis IV , 6 . Dezember , 19 Uhr 30 , Theatersaal 10 . , Wieland¬
gasse 2 - 4 , ^ Balladen und Romanzen “ . Ausführende : Kapellmeister Ernst
Gundacker ( Zusammenstellung , Vortrag und musikalische Begleitung ) ,
Maria Zuber , Staatsopernsänger Hermann Baier , Erich Kaufmann ( Gesang )
Grete Haßlinger , Otto Soltau ( Rezitation ) 0

Im Kreis VI , 6 . Dezember , 19 Uhr 30 , Festsaal der Kieisleitung12 # > Singrienergasse 21 , “ Zum Tag der Deutschen Hausmusik 1943 » , Aus -
führende - Richard Plötzeneder ( einleitende Worte ) , Kapellmeister Kar ]
Hudez vom Opernhaus der Stadt Wien ( Klavier ) , Hilde Wessely , Kurt
Sehramek ( Gesang ) und das Kolbe - Streichquartett .

Abfuhrtermine der Wiener städtischen Steuern und« ===== :=« :=« ==:== :- - = :- _ ========= s ==ä == ==_ ==== = =_ _
Abgaben im Dezember 1943

— — — zz

Tag : Abgabe :

10 * Getränkesteuer :

Dem Abgabepflichtigen obliegende
Handlung :

Einzahlung der Steuer für die imMonat November 1943 abgegebenen
steuerpflichtigen Getränke •
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für den Inhalt verantwortlichs Adolf Reichert

folge 208 Wienj , 3 vo Dezember 1943

Opernhaus der Stadt Wien
SRexsjiiaäpIaiieisseaBzeŝ asssalaesssscmsec ;

Die Anfangszeiten der beiden MärchenvorsteHungen " Schneewitt¬
chens Hochzeit * am Sonntag sind auf 14 Uhr und 1 ? Uhr vorverlegt 0

Yeibraueherhöohstpreise der wichtigsten GemüseSorten
s=:srss3K»«3fi!ass» 'asssaBS5 ^ !ss:s£j» sca3Ä32s ;S2t:

"~
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48 . Amtliche Höchstpraiallst e
Karfiol O/I/II/IXI/IV Stk . 95/64/50 / Karotten

"

je kg 1941
120

MÖhrea rot / selb je kg 18/15Gurken Treibware
Wirsingkohl » grünbl 0 kg

J e kg
Chinakohl je kg
Grünkohl je kg
Weißkraut je kg
Rot - und Blaukraut je kg
Kohlsprossen je kg
Häuptelsalat A/B Stk „

" je kg •
Endiviensalat A/B Stk *
Vogerlsalat je kg
Blätterspinat je kg
Stengelspinat A/B je kg
Mangold je ^ g ' - ,
Kohlrabi je Stk »

21
19.
26
21
16
19
66

Rote R-üfeen je kg
Speisekohlrüben und Halm¬
rüben kg
Radieschen » Bschl c
Rettiche je kg
Porree je kg
Zwiebel Al/ll/m
Dillkraut je kg

15/13 PetersilwurzeXn , kg
32 Petersilgrünes , kg

19/15 Selleiiikn . I/ll/ill
62 m,Gr 0

u o . Gr 0
Suppensellerie
Schnittlauch , Bschl ,
Kartoffeln je kg ;
weiß » gelb

40
35/27

18
11

16

13
19
16
35

37/36/31
62

33/28
25

30/23/19
. 38

25

11



Rathaus -Haehr icht en Wien , 3o Dezember 1943

Kohlrabi je kg
^

22 Juliperle , Kipfler ' 13Die Hochs tpi eise gelten ab 5 0 Dbzq mber , und. zwar nur für Wareaus Wien und Miede rdonau und nur für beste Qualität „ Mindere Waremuss entsprechend billiger verkauft werden * Ware , die aus G-ebietenausserhalb Wiens und Niederdonaus st an nt , ist der Herkunft nach zubezeichnen und nach den festgesetzten Bestimmungen zu kalkulieren ». Die vollständigen Listen sind auf den Märkten angeschlagen und kön¬nen bei den Marktamtsabteilungen bezöge n werden ( lORpf je Stück )

000 O 000



RATHAUS -

NACH R1CHTGN
AD ! WIEN 8 EIL

HERAUSGEGEBENVOM GAUPRESSEAMT IN VERBINDUNG AMT DEM BÜRGERMEISTERAMT - MACH RICHTENSTELUE D. STADT WIEK
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Für den Inhalt verantwortlich ; Adolf Heichert x

Holge 209 Wien s 4 ». Dezember 19

Zum Ableben des Malers Ernst Graner

Die Wiener Stadtverwaltung hat dem am 27 , November yerstor
Maler Ernst Graner ehrenhalber ein Grab in bevorzugter Lage au
Wiener Zentralfriedhof gewidmet und bei seinem Leichenbegängni
Kranz an seinem Sarg niederlegen fassen *

Diamantene und goldene Hochzeiten

Die diamantene Hochzeit feierten in der abgelaufenen Woch
Eheleute Stephan und Karoline Szls & ecska , 14 , , Purkersdorf, , äi
le 2 . Das goldene Hochzeitsfest begingen im . gleichen Zeitraum

r cerst -rs
gende Ehepaare ; Josef und Kranziska Schubert , 20 . , . _
Johann und Anna Bauer , 19 « 7 Sulz weg 15 , Kranz und Rosalia Sto :
2 -ic , Nordmanngusse 18 , Karl und Elisabeth kestler , 17 ö , Kalvai
bei 0 gasse 9 , Karl und Marie Hauer , 17 * , Kalvarienberggusse J CK
Jubelpaare wurden von der Wiener Stadtverwaltung durch Erinner
künden und Pestgaben geehrte

^ Neunzigjährige

Das 90 ‘ Abensjahr vollendeten in der vergangenen 1V 0 cb.esJosef Scherer , 18 . , Gentzgasse 104 , Adolf Scholz , 24 . , Mödling
■' talmÜillgaSS ® 6 > Maria SchDlid . I

'

; » Kölblgasse 31 und Marie « i4 . , Schikanedergasse 6 . Die '
Wiener Stadtverwaltung hat alleilaren Glückwunschschreiben und Geburtstagsgaben zugehen lassen
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Rathaus - Nachrichten Wien , 4 » Dezember 1943

Ladenschluß in den Milchsondergeschäften

Im 45 « Stück des am 4 « Dezember 1943 ausgegebenen Verordnungs¬
und Amtsblattes für den Reichsgau Wien ; ist unter anderem die Achte
Anordnung qss Reichsscutihalters enthalten , die eine Änderung der
Anordnung über den Ladenschluß im Kleinhandel im Gebiete des Reichs
gaues Wien vom 22 . Juni 1940 ( VOuABl . Wien Nr . 50 ) betrifft .

000O000
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HERAUSGEGEBENVOM GAUPRESSEAMTIN VERBINDUNG MIT OEM BORGERMEISTERAMT- NACHRICHTENSTELLE D. STADT WIEN
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GAU HAUPT AMTS L E ! T £ fe H itMUTH P E T €,«R $ % H . - , .v Z » . SV. V l L H 5 T )
V { * ANTWORTUCHt R SCHRJFTLtlT ^ ß HAN | MöCK £ . I W. / WIEN . 1 . RATHAUS / RUF A 2 Ä - 5üC . KL Art * * ■>0 '2 . 3t t i . 069 .

Für den Inhalt verantwortlich : Adolf Reichert

Folge 210 Wien , 6 , Dezember 1943

Den Untermietern zur Beachtung

Die Untermieter werden neuerlich daran erinnert , daß der Ab¬
schluß von Untermietvertragen laut der 4 » Anordnung zur Wohnraum¬
lenkung im Eeichsgau Wien vom 17 » September 1943 genehmigungspflich -
tig ist . Es wird darauf verwiesen , daß gegen den eigenmächtigen Ab¬
schluß eines Untermietverhältnisses nicht nur eine namhafte Geld¬
strafe verhängt , sondern auch die Räumung verfügt werden kann . Die
Polizeireviere geben alle Meldefälle von Untermietern an das Wohnungs¬amt weiter , wenn anläßlich der polizeilichen Meldung nicht auch schon
der wohnungsbehördliche Bescheid über die Genehmigung der Untermiete
vorgewiesen wird .

Auszeichnung von Grabeländlern im Wiener Hathaus

Am Samstag ( 4 . Dezember ) wurden im kleinen i ' estsaal des Wiener
Rathauses 274 verdienstvolle Wiener Grabeländler ausgezeichnet . EieFeier fand in einem kleineren Rahmen als sonst statt , da nur jeneGrabelandler auf städtischen Grundflächen eingeladen worden waren , dieaußer der Grabelandmedaille auch eine Auszeichnungsprämie von 50 RMerhielten . Die übrigen mit der Grabelandmedaille ausgezeichneten Gra -e . an er auf städtischen Grundflächen erhalten heuer die tedaille mitdem Auszeichnungsdekret durch die Post zugesendet

Studtkämmenr Er . Hanke eröffnete die Peier und begrüßtevor allem den Stellvertretenden Gauleiter Scharizer , der die Bedeutung

1

Vf
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H at h au s - üfa e hr i c h t e n Wien , 6 0 Dezember 1943
uöi Auszeichnungen durch , seine persönliche Anwesenheit unterstrich «
Der Stadt kämm ,e r e r sprach den Grabeländlern den Dank und die Aner¬
kennung der Stadtverwaltung für ihre Tätigkeit aus und versprach ,
daß die Stadt Wien auch in Zukunft alles tun werde , um die Arbeit
der Grabeländler zu fördern » Er benützte die Gelegenheit , um die
Grabelandler zu ersuchen , die Le ^ Vertragsbedingungen genau zu beach¬
ten , also vor allem auch die Bestimmungen hinsichtlich des Verbote
der Errichtung von Unterstandshütten über die zulässigen Ausmaße
hinaus oder gegen die genehmigten Planvorschriften , des Haltens von
Kleintieren außer den Kaninchen in der zulässigen Menge und des pflan -
zens von Obstgehölzen einzuhalten . Er bat sie , in ihrer

'

fleißigen und
sachkundigen Arbeit nicht zu erlahmen , mit der sie nicht nur ihrer
Familie und ihren Kindern sondern dem ganzen deutschen Volk dienen »

In Vertretung des krankheitshalber verhinderten Stadtrates
Rentmeister berichtete der Leiter der Abteilung E 4 , Sied -
lungs - und Kleingartenwesen , Oberverwaltungsrat Dr „ Arnold C h i

~t i 1 , über die heurigen Ergebnisse der Grabelandaktionj
Trotz des Anwachsens der Schwierigkeiten hat der Umfang der Gra ~

belandaktion abermals eine Steigerung erfahren . Wie bekannt , wurde16 - belandaktion im Reichsgau Wien auf Grund einer anfangs 1940
. . f

^ blvertre „ enden Gauleiter Scharizer ergangenen Weisung groß -
! ,TL

a
!
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Dieser Jlusbau bewe ^ si ? h - « her in ^ s t to a ig
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ry , w ; - -- - ^ JL Ci .aufsteigenden Linie . Die Bevölkerung wurde durch die PresseIT£TIT 016 Aktion und
ten c

dSr int6nSiVen B^ rbeitung Jedes sonst unbenütz -
der Sesse +

hit * ewle8 « * - « ets bereitwillige Mitarbeit
'

bei ;
' lrUg ZBP Vcl ^ tümlichke : t der Grabelandaktion wesentlich
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Wien , 6 „ Dezember 1S43
R.gtth .aus ~Nachri cb .t en

der zugewiesenen Düngerarten ansgegeben . Durch die Gewäh -
wendun .g der z - « ,

Waeßerfcezu - aus den Straßenfeuerhydranten bot
rung von kostenlos -m f-

heuer große Vorteile 0
« • S « . ina «ver „ . » ™ « » “ '

f
" 1“ “ “

^
Me zuständige Abteilung war ferner mi , - ^ '

Heran -
VO n bewirtschaftetem Saatgut , von Handelsdünger sowie um die

Zucht und die kostenlose Abgabe Ton Gemüsepflanzchen bemu .
'

Die Bemühungen der Gemeindeverwaltung fanden bei

bauernschaft , dem Gartenbau - Wlrtschafisverband , der Eelchsatelle

Chemie , Berlin , und dem lali - Stioketoff - Syndikat tatkräftige n « -

des trockenen Wetters wurde heuer ein höherer Ertrag als

im Vorjahr erzielt . Auf den städtischen und privaten Grundfla

be + rug die Gesamternte diesmal 18,543 . 000 kg . Dieser gewaltige Er¬

folg zeugt von der großen Verbundenheit der Wiener Bevölkerung mit

der . Heimatscholle . Mit Ausdauer und oft zäher Verbissenheit

die Grabeländler , die sich aus allen Berufsschichten zusammensetzen ,

zum Teil nur sehr schwer zu bearbeitenden Boden urbar gemacht un

bebaut . Besondere Achtung verdienen die vielen Grabelandlerfrauen ,

deren Männer eingerückt sind und - die ihr Cti » oelana t - o . z grö • .

Schwierigkeiten so gut betreuen
' Konnte bereits auf Grund des vorjährigen Berichts festgestellt

werden , daß die Gemeindeverwaltung des Reiohsgaues Wien anerkannter

maßen
’

an der Spitze aller Grabelandaktionen des Reiches steht , so

hat Wien diese Stellung heuer nicht nur - behauptet sondern auch ge -

festigt «
In kürzester Zeit wird unter Mitwirkung bewährter Fachkräfte

eine von Stadtrat Rentmeister angeordnete Vortragsreihe , ,

über Grabelandbewirtschaftung stat♦finden «

Lan,d e sb aue rnf ühr e r Mayerzedt dankte den Grabeländlern

für ihren Fleiß , ihre Ausdauer und Tatkraft « Er hob hervor , daß

ihre Leistungen umsomehr zu würdigen seien , als sie 0 a in der Regel

schlechten Boden zu bebauen haben , die Grabeländler und Siedler

gehören aber zu jenen Leuten , die nicht raunzen und nicht meckern ,

sondern selbst Hand anlegen und aus ganzem Herzen bei der Arbeit sin

Er sprach ihnen daher den besten Lank der Landesbauernschaft und des

Landesernährungsamtes aus und sicherte ihnen zu , ihnen auch künftig¬

hin tatkräftige Hilfe angedeihen zu lassen , denn die Förderung des
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Gemüssb !| ues im heichsgau Wien gehöre zu den wichtigsten punkten in
der Gesamtplanung . Wien erziele auf seinen eigenen Anbauflächen nun
bei einer normalen Ernte mehr als die Hälfte des eigenen GemüsebecUrfl
Da die Grabeländler in Wien die Versorgung von etwa 150 . 000 Menschen

Jahi it Gemüse gewährleisten , könne mit Recht festgestellt werden ,daß sie die Lebensmittelversorgung der Stadt aufs beste unterstützen ,
stadtrat üayerzedt bat die Grabeländler , in ihren eigenen Reihen Dis -
ziplm und Ordnung zu halten , also mit gutem Beispiel voranzagehen,undauch künftighin den Schwierigkeiten mit Härte und Jäntschlossenheit
entgegenzutreten, ' da jeder einzelne mit seiner für die Volksgemein¬
schaft wichtigen zusätzlichen Arbeit einen großen Beitrag zur sieg¬reichen Beendigung des Krieges leistet .

Der Stellvertretende Gauleiter S ch a r i z er wandte sich
■im Samen des Reicheleiters von Sohirach und der Gauleitung mit einerhei zliohen Ansprache an die Ausgezeichneten . Er stellte fest , dsßdie Grabelandaktion eine vom Führer gewünschte Aktien sei , und gab" eineX sU ;lzen Freude Ausdruck , dag Wien dank des Fleißes der Wienerauch auf diesem Gebiete wieder einmal den ersten Platz erreichen konn -
- e , aa die Grabeland ! er eine so beträchtliche Menge von üahrunga -

SriTT T
» - . 1 ». .

'
» » i . .

^ elb ^ terb 1 +

Q 6 ei ° hen der Zeit verstehe n aus einem gesunden

e l
ßg

T
18k tr0tZ ihrer berufli3hen Beanspruchung zusitz -" Gr ° ß ® S

-

en ‘ ÄUCh 016 ^ eltadaktfon sei also ein Beweisdalur , daß das fleißige und tatkräftige deutsche Volk sich in Ill enagen stets nur auf seine eigene Arbeit verlasse und es verstehe
'

mit£ « ir: i e
:: r ? * ie ^ i « w

spiel gegeben
'

.
” deutsche » Volk ein Bei ,

wie maT
38hr dle ßrabelä “ dl - ^ Idpreisen sc

hei Medaille und
"

«
'

in k
” Schmidt besonders schön entwerfe -
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" , aatlSOhen Grundflächen verliehen .Staatkämmerer und der Stellvertretende r a i • ,persönlich den erschienenen Gräbelbndlern
'
die A

Verreichten
glückwünschten sie ' zu ihren Leistungen - •

U8zeichn « “ gen und be -
1 Jvle sc höne Peier wurde mit



• Rathaus - Nachrichten Wien , 6 . Dezember 1943
einer Rührerehrung abgeschlossen *

'

Feierabendstunden
EsszssssÄSSSiBtaBssssjEXBsesssKxr » \

Das Kulturamt der Stadt Wien veranstaltet durch die Kreishaupt¬
stellenleiter für Kultur der NSDAP * in den nächsten Tagen unter ande¬
ren folgende besonders bemerkenswerte Feierabendstunden ;

Im Kreis II , 7 « Dezember , 19 Uhr 30 , 20 * , Unterbergergasse 1 ,
Oberschule, . n Madame Butterfly ” , Mitwirkende ; Kapellmeister Ernst
Gundacker ( Zusammenstellung , Vortrag und musikalische Begleitung ) ,
Hansi Wohlrab ( Madame Butterfly ) , Elfriede Hedmont ( Suzuki ) , Kammer¬
sänger Josef Kalenberg ( Linkerton ) , Ing . . Friedrich Fliedl ( Goro ) ,
Dr * Hans Koppensteiner ( Konsul ) , Emmerich von Vukovic ( Jamadori ) ,
Maria Gundacker ( Kate ) .

Im Kreis X , 7 . Dezember , 19 Uhr 30 , 22 . , Eßling , Hauptstraße , Kino -
saa1 ’

" I ' ied und Wort unserer Stadt » , Mitwirkende : Franz Dechantsrei¬
ter ( Vortragszusammenstellung und verbindende Worte ) , Professor Karl
Jäger ( Vorlesung ) , Leoty PerschS , Hudi Mayer ( Gesang ) , Fritz Linha
( Klaviervortrag und - begleitung ) , Adalbert Vesely ( Zithervortrag )
und das Kammerquartett des Wiener Schubertbundes unter der Leitungvon Helmut Klinkig .

Im Kreis VII , 8 . Dezember , 19 Uhr 30 , 14 . , Linzer Straße 423 ,Gasthaus Pnlisauer , " wi en un d _ s_eine V olksmusik " . Mitwirkende : Franz
Dechantsreiter ( Vortragszusammenstellung und verbindende Worte ) , Pro¬fessor Karl Jäger ( Vorlesung ) , Leoty Persch * , Rudi Mayer ( Gesang ) ,Fritz Linha ( Klaviervortrag und - begleitung ) , Adalbert Vesely ( Zither )un das Kammerquartett des Wiener Schubertbundes unter der Leitungvon Helmut Klinkig . g

| ,

saal ^
9 - D6Ze ;nber ’ 19 Uhr 3

'
° - Wipplingerstraße 8 , Fest -aal des Alten Rathauses , ." Der heitere Hugo Wmf . Ausführende : Dr .

Georg rr
( V

f
° rtragSZUSammenstell ^ g . Rezitation ) , Rose Wälder und

ton tilltr ZT
d @ r Stadt Wien ( Gesang ) , Kapellmeister An - ixcn Wianer ( Klavierbegleitung ) . .

a . , Pr ™
* ° “ mr una " - 1 " - • * * * im *_i .

« It . irta -
t = ) , Prof . ssor t « l

"
(

"
.T

“ "
:

" " “ 1" " “ « rbln a . M , , 0I -
una Professor Dr . G «org Kotek oltT, »

’

Vl .^ 71
1 ” “

j
‘

gesangsvereines . ■ lergeeang des Deutschen Volks -
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Im Kreis IV , 10o Dezember , 20 Uhr , 10 -. , Daxenburger Straße 8 - 10 ,
^ Carmen » ? on Bizet 0 Ausführende * Kapellmeister Ernst Gundacker ( Zu ~

sammensteJlung , Vortrag und musikalische Begleitung ) , Hilde Wessely
( Carmen ) , Hansi Wohlrab ( Micaela ) , Maria Zuber ( F 'rasquita ) , Elfriede
Hedmont ( Mercedes ) , Kammersänger Josef Kalenberg ( Don Jos6 ) , Hans
Naval ( Escamillo ) , Dr e Hans Koppensteiner ( Morales ) , Georg puntsch &rt

( Zuniga ) , Ing . Friedrich Fliedl . ( Dancairo ) , Franz Emmerich von Yuko -
vic ( Remendado ) .

Im Kreis IX , 10 . Dezember , 19 Ohr 30 , 19 « ? Franz - Kl e in - G-asse 1 ,
Festsaal der Hochschule für Welthandel , » Balladen und Gedichte 11 .
Aus fuhrende : Burgs ehauspiel : r Eeinhold Siegert ( Zu s a mmen s t e 11ung und
Yortrag ) , CIara Ecgans :ini ( Klavier ) .

Im Kreis VII , 11 . De -zember , 19 Uhr 30 , 15 « ? i '-ustengasse 9 ? Fest -
saal der Ortsgruppe , » Wien , Heimat der Musik 11 . Ausführende : Franz
Dechantsreiter ( Vortragszusammenstellung und verbindende Worte ) ,
Leoty Perschfeji Roland Reumann , Fritz Piletzky ( Gesang ) , Gertfude
Burgstaller ( Rezitation ) , Professor Hilde Pernitza , Fritz Linh -a ( Kla -
viervortrag und - begleitung ) sowie das Kammerquartett des Wiener
Schub „-rtbundes unter der Leitung von Helmut Klinkig »

oooOooo
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Die Müllabfuhr in den Wintermonaten

, . . _ n « rwarten , daß die Müllabfuhl ’|J
A.u ° verschiedenen Gründen is j ■

. ,

— £ * ~ * * * “ “ - • « “ “ « r
_ • _ Vi Trci t »rr n ryp YIP' G 11 in (3. Gl JITlAX 1 XU-il .- ^ o

heuer werden sich Verzögerung

die gewohnten festen Zeitabschnitte in der Abholung trotz al
_

Streuungen des i 'uhrwe . rkebetriebs immer wieder vorübergehend ver -
”

Daher wird sich in . den Häusern MUH
-« , * i n c\ P + Dieser Müll * darf nun keinesfalls aui .

Gefäßen keinen platz findet , uiesex uu± . .
+ of:jp r •? jo die Straßen - Abf all sammelkorbe ent -

die Straße geschüttet oder m die öxid .
..

, ■ o -im uoiigp gelagert werden » bis cie Abfuhr
leert werden , sondern muß im Hause geiagex

f

erfolgen kann, , - . J
An die Hauseigentümer und - verwal + er sowie an die Hauswarte e

|

geht also wie im Vorjahr der Aufruf , den Mietparteien geeignete P -

lJ
in den Höfen , Gärten oder , wenn gar keine andere Möglichkeit vorhaj
den ist , in den Kellern zur Verfügung zu stellen .

_ . . Jg J

Bei der normalen Kehrichtsammlung werden nu r . die Müllgefa ße

leert . Behelfsgefäße wie Kistchen , Schachteln u . dgl . dürfen daher

nicht entleert werden . Es ist daher zwecklos und übordies ver o |
enP

den Müll , der in den Gefäßen nicht mehr untergebracht werden kann

wa in Kistchen , Schachteln oder dergl . auf , die Straße zu stellen .

Den Bedienstet . en ' der städtischen Müllabfuhr ist es strenge unters :

solche Behelfsgefäße mitzunehmen . Wer die Bediensteten zu einer

Übertretung dieses Verbots verleitet oder zu verleiten versucht ,
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läuft Gefahr » gerichtlich belangt zu werden « '

In die Müllgefäße ist nur wirklicher Müll , wie zum Beispiel Kü¬
chenabfälle , Kehricht und kleine Scherben , einzuleeren , keinesfalls
aber alte Töpfe , große Schachteln » Bauschutt und sonstige sperrige
Gegenstände , die viel platz erfordern und die Entleerung behindern «

Die zuständigen Stellen der Gemeindeverwaltung sind nach wie vor
bemüht , die Müllabfuhr im normalen Umfang abzuwickeln » die Bevölke¬
rung wirci aber ersucht » den kriegsbedingten Schwierigkeiten gegen —

'
über die notwendige Einsicht und Geduld zu üben «

Feierabendstunden

Bas Kulturamt der Stadt Wien veranstaltet durch die Kreishaupt¬
stellenleiter für Kultur der NSDAp 0 in den nächsten Tagen außer ande¬
ren folgende besonders bemerkenswerte Feierabendstundens

Im Kreis VII , 8 « Dezember , 19 Uhr 30 , » Die ältere deutsche Quer »
15 « , Hitteldorfer Straße 7 - 17 , Berufsschule « Ausführende : Kapell¬
meister Karl Hudez vom Opernhaus der Stadt Wien ( Zusammenstellung ,
Vortrag und musikalische Begleitung ) , Gertrude Langer , Gertruds Grob ,
Maria Kytka , Staatsopernsänger Hermann Baier ( Gesang ) «

Im Kreis I , 9 . Dezember , 19 Uhr 30 , 8 « , Lerchenfelder Straße 28 ,III « Stock , » Ar iadne auf üaxos ”
0 Ausführende : Kapellmeister Karl Hu¬

dez vom Opernhaus der Stadt Wien ( Zusammenstellung , Vortrag und mu¬
sikalische Begleitung ) , Gertrude Grob ( Ariadne ) , Roäl Schwaiger ( Zer -
binetta ) , Kammersänger Josef Kalenberg ( Bacchus ) , August Jaresch ( Sca -
ramucclo ) , Willi Horsten ( Harlekin ) , Ingrid Hess ( Komponist ) .Im Kreio In , 15 . uezember , lg Uhr 30 , 3 . , Landstraßer Haupt¬straße 137a , Iheatersaal , ”

_P_eter Roesegger und seine Waldheimat « .Ausfuhrende : Pranz Dechantsreiter ( Vortragszusammenstellung und ver¬bindende Körte ) , Professor Karl Jäger ( Vorlesung ) , Adalbert Vesely( Zithersolo ) und Professor Dr . Georg Kotek mit dem Viergesang des
'

Deutschen Volksgesangsvereines e
Im Kreis IV , 13 . Dezember , 19 Uhr 30 , 10 . , Wielandgasse 2 - 4 ,eatersaal , ^ B rahms, ' Pfitzner , Ke g er , Strauß » . Ausführende : Kapell¬meister Ernst Gundacker ( Zusammenstellung , Vortrag und musikalischeeg ei ang , , Dr . ümmy i' unk , Hilde Wessely , Kammersänger

'
Josef Kalen¬

berg
, Hans xiaval ( Gesang ) , Grete Haßlinger ( Rezitation ) , Johann

^
orwath ( Violine ) , Hans Kremsberger ( Klarinette ) und das Kolbe - Quar -

1

000Q000
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Feierabendstunden

Das Kulturamt ^ er Stadt Wien veranstaltet durch die Kreishaupt¬stellenleiter für Kultur der NSDAP , in den nächsten Tagen außer ande¬
ren folgende besonders bemerkenswerte Feierabendstundens

Im Kreis II, . 11 . Dezember , 19 Uhr 30 , 20 . , Unterbergergasse 1 ,Oberschule , l ' Ha n gl und ffr etlli Ausführende : Kapellmeister Karl Hu -dez vom Opernhaus der Stadt Wien ( Zusammenstellung , Vortrag und , u-
1

a ische Begleitung ) , Maria Kytka ( Gretl ) , Waltraute Demmer ( Hänsl )Gertrude Langer ( Mutter ) , Charlotte Eöpell ( Hexe ) , StaatsopernsängerH rmann Barer ^ Besenbinder ) , Ingrid Hess ( Sandmänehen ) ,

Ober ^ r
618 IX * 14 ‘ Dezember ’ ! 9 Uhr 30 , 20 . , Unterbergergasse 1 ,

Ernst
°

G

U ^ Sev j -l lal - Ausführende : Kapellmeister
J

“
?

G

;
mQa0ker ( Zusammenstellung , Vortrag und musikalische Beglei -

vi va
’

IZlll
Margarltella ( E0sina ) ’ Kammersänger Georg Maikl ( Alma -

r :
p

; TT
*r Hermana Baier ( i ' igaro ) > » m .

.
* r 0 ° ) » Kammersanger Lorenz Corvinus ( Basilio ) , Alfrie¬de Hedmont ( Marzeil inp '

l x i /
' 9 ^ lirieuviarzeiime ) , - ritz Nidetzky ( Fiorillo und Offizier ) .Im Kreis vi , 14 . Dezember , 19 Uhr tO 10 —

119 , ^ Helmatwort - HeWlIed » ; Ausführende :

'
kZl \ 2 h ZlZeTtlT

r
Ve

?
ndende Karl UägerlJor -

Kotek n
’

t d v
y ( Zithervortr ag ) , und Professor Dr . Georg

In Kr
yierg6Sang aeS ätschen Volksgesangvereines ,m Kreis IX , 14 . Dezember , 19 Uhr ^50 26 in

Kinosaal " Her ..
2 ' " ’ ^ losterneuburg - Weidlinei | Herz und Humor " . r<_ . .- _ __ uox anrencte : Dr . Alexander Witeschnlk ,
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Konzertsängerin leoty Perschä , Burgschauspieler Hermann Wawra und
das Kammerquartett Klinkig .

Im Kreis IX , 15c Dezember , 19 Uhr 30 , Festsaal der Hochschule
für Welthandel , 19 .. , Franz - Klein - Gasse 1 , 11 Zum Tag der Deutschen
Hausmusik 1943 " « Ausführende ; Oskar Kitz , Grete Beintrechsler , Ger »
trud Decker , Mina Engel , Hilde Fach , Editha Halbhuber , Karl Swobo -
da , Betty Bietzinger , Gerda Hatz - Streicher , Tony Wirtinger , Professor
Fritz Sedlak und Walter Koch .

Im Kreis X , 15 » Dezember , 19 Uhr 30 , 21 . , Kagraner Platz 47 ,
Gasthof Madhois , “ Der Barbier von Sevilla 1* . Ausführendes Kapellmei¬
ster Ernst Gundacker ( Zusammenstellung , Vortrag und musikalische
Begleitung ) , Fritzi Margaritella ( Eosina ) , Olga Benning ( Marzelline ) ,
Staatsopernsänger Hermann Baier ( Figaro ) , Kammersänger Heinz Eckner
( Dr . Bartolo ) , Kammersänger Georg Maikl ( Almaviva ) , Kammersänger
Lorenz Corvinus ( Basilio ) , Dr „ Hans Koppensteiner ( Fiorillo und
Offizier . '

oooöooo
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Zum Tode Professors Dr . Fritz Kaspar

Die medizinische Wissenschaft und die Wiener Ärzteschaft haben

durch das unerwartete Hinscheiden des Vorstandes der chirurgischen

Abteilung des Wiener städtischen Johann Peter Frank - Krankenhauses ,
des Professors Dr . Fritz Kaspar einen überaus schmerzlichen

I

Verlust erfahren , die Wiener Bevölkerung hat mit ihm einen vorbild¬
lichen Arzt und einen überaus gütigen , menschenfreundlichen Helfer
verloren »

Prozessor Dr . Kaspar war der Sohn eines bekannten praktischen
Arztes im 8 . Wiener Bezirk . Nach seiner Promotion im Jahre 1909 wid¬
mete er sich der Chirurgie und erwarb sich als Assistent und später als
Dozent an der von Professor Dr . Hochenegg geleiteten II . chirurgischen
Universitätsklinik die Ausbildung , die ihn zu seinen außerordentli¬
chen Leistungen auf diesem Gebiete befähigte . Auf seinem engeren Fach¬
gebiet erwarb sich Professor .Dr . Kaspar vor allem als KropfOperateur
einen Namen , der weit über die Grenzen des Großdeutschen Reiches hinaus¬
reicht .

' Im Weltkrieg betätigte er sich als Feldchirurg und wurde er
für seine hervorragenden Leistungen mehrfach ausgezeichnet . Auch im
jetzigen weltgeschichtlichen Ringen stand er durch längere Zeit als
Stabsarzt in militärischer Verwendung .

Ein,Sohn des Verstorbenen fiel vor Jahresfrist als Kampfflieger
auf dem Felde der Ehre . Im Namencfes Bürgermeisters der Stadt Wien
sprach der Leiter der Hauptabteilung E , Gesundheitswesen und Volks -
pflöge , Stadtrat Professor Dr . Gun d e 1 den Angehörigen des Ver¬
storbenen die tiefempfundene Anteilnahme der Stadt Wien aus .
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Achtzigster Geburtstag einer Menschenfreundin

Stadtkämmerer Dr « kurt Hanke übersandte namens der Stadt¬
verwaltung an Emilie ( Freifrau von ) Buscüiman anläßlich ihres
80 o Geburtstages ein herzliches Glückwunschschreiben , in dem er ihr
bedeutungsvolles Wirken auf sozialem Gebiete feststellt und ihr da¬
für dankt , daß sie aus ihrem warmfühlenden Herzen Jahrzehnte hindurch
in uneigennütziger und tatkräftiger Hilfsbereitschaft die Leiden vie¬
ler gelindert hat und , daß ihre Sorge auch jetzt im schwersten Kampf
unseres Vaterlandes dem W.ohle unserer Soldaten gilt «

Zum fünfundzwanzigjährigen Künstlerjubiläum Professor Pirchans

Stadtrat Blaschke richtete namens des Kulturamtes ein
Glückwunschschreiben an Professor Emil P i r c h a n zu dessen
fünfundzwanzigjährigen Künstlerjubiläum , in dem er ihm mit den besten
Wünschen für die kommenden Jahre schöpferischen Wirkens für seine
dreifache künstlerische Leistung als Schriftsteller , Bühnenbildner
und Lehrer den Dank ausspricht , der im besonderen Maße dem Bühnen¬
künstler gilt «

Musischer Abend

Das Wien - Kontor der Nordischen Gesellschaft und die Gaustudenten¬
führung Wien veranstalten am Donnerstag , den 16 „ d . M . , 19 Uhr , im Klei¬
nen Pestsaal des Rathauses einen Musischen Abend , der die innere Ver¬
bundenheit des Studententums mit der weltanschaulichen Arbeit der Nor¬
dischen Gesellschaft zum Ausdruck bringen soll . Herbert 3runar trägtGedichte und Prosa von Matthias Claudius , Arndt , Goethe , Hölderlin ,Kleist , Friedrich Rückert , Friedrich Hebbel , Theodor Storm , Christan
Morgenstern und Weinheber vor . Das Wiener Streichquartett spielt ':
Mozart , Andante aus dem Dissonanten - Quartett ; Schubert : Langsamer Satzaus Der Tod und das Mädchen " , und Beethoven , Erster Satz aus op . 95 ,F - moll , sowie Fuge op . 95 , Nr . 5 , C - dur . Eintrittskarten an der Kon¬
zertkasse und im Nordischen Reisebüro , 1 . , Graben 10 .

==== = f ==~ f =f £ ®
f ; fr _ ^ f _ ^ ff _ f

't:’ä <ä ',' :i' sc ':len Verwaltung der Berufs -̂ , Berufs -

_ fach - uni Fachschulen

Vor einigen Tagen fand im Großen Festsaal des Ersten Wiener Zen -
erufsschulgebäudes 6 . , Linke '

.Vienzeile 150 , ein Appell sämtlicher
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Gefolgschaftsmitglieder der Abteilung 0 3 , Berufs - , Berufsfach - und
Fachschulen , der Gemeindeverwaltung des üeichsgaues Wien statt » Der
bisherige Amtsdirigent und nunmehrige Kommissarische Kreisleiter Dr c
Korber sprach zunächst über die Aufgaben und das Treueverhältnis des
Beamten und Angestellten zum Großdeutschen Reich und überreichte einer '

i;
größeren Zahl von Beamten die ihnen vom Führer für ihre mehr als fünf - |
undzwanzigjährige Dienstzeit verliehenen Treudienst - Ehrenzeichen , so -

o ŝ - 1 «

wie an mehrere Arbeiter das ihnen zuerkannte Treuegeld , indem er ih¬
nen im Namen der Gemeindeverwaltung für ihre langjährige Mitarbeit
und ihre jederzeit bewiesene Einsatzbereitschaft dankte . Der Appell
wurde durch Vorträge und ein Klavierkonzert der Gefolgschaftsmitglie¬
der besonders festlich und kameradschaftlich gestaltet und mit den
Liedern der Nation abgeschlossen «

Goldene Hochzeiten
— rn — rrzrzr ss — — =r — — scs : — — — — >

Ihr goldenes Ehejubiläum begingen vor kurzem die Eheleute Johann
und Marie Kainzbauer , 14 . , Purkersdorf , Herrengasse 11 , Ignaz und
Therese MosseÄ , 18 . , Bastiengasse 18 , Josef und Franziska Schuster ,
17 . , Hormayrgasse 34 , sowie Robert und Maria Swoboda , 3 . , Gstetten -
gasse 42 . Alle diese Jubelpaare wurden von der Wiener Stadtverwal¬
tung in traditioneller Weise geehrt .

Glückwunsch zum 90 « Geburtstag

Frau Marie Taxner , 16 . , Gaullachergasse 11 , die am 6 . a . M . das
90 * le bensjahr vollendete , empfing aus diesem Anlaß Glückwunschschrei ,
ben und Festgabe der Stadt »Vien .

l ! f ™ ^ ™ f ^^ Chstpreise der wichtigsten Gemüsesorten

30 . Amtliche Höchstpreisliste
Kaifiol O/l/lI/lii/iv Stk . 95/64/50 / Karotten je kg

Gurken , Treibware
Wirsingkohl , grünbl . , kg

ii . ,je kg
Chinakohl je kg
Grünkohl je kg
Weißkraut je kg
ix ° t ~ und Blaukraut je kg
Kohlsprossen je kg

41/31
120

21
19
26
21
18
21
69

Möhren rot/gelb , kg
Rote Rüben je kg
Speisekohlrüben und
Halmrüben , kg
Radieschen , Bschl .
Rettiche je kg
Porree je kg
Zwiebel Al/TI/lII
Lillkraut je kg

20
19/15

18 .

14
20
16
40

39/37/33
62



Haupt elsal at A/B S tk „
w je kg

Endiviensalat A/B Stk *

Vogerlsalat je kg
Blatterspinat je kg
Stengelspinat A/B je kg
Mangold je kg
Kohlrabi je Stk «,

M je kg

Rathaus - NachrLehten

16/13
32

■!o■Cr '
/ jL (

76

44

40/31
18
11
23

« len , ii o -Uesemb er 1943

P e t e r silwur z e1n,kg 33/28
Betereilgrünes , kg 25
Sellerie kn * 1/11/III mir . 31 / 25 /

19
39o , Gr

Suppensellerie
Schnittlauch , Bschl
Kartoffeln je kg :
weiß * gelb
Juliperle , Kipfler

25
2

11
13

Die Höchstpreise gelten ab 12 . Dezember 1943 , und zwar nur für
Ware aus Wien und Niederdonau und nur für beste Qualität * Mindere
Ware muß entsprechend billiger verkauft werden . Ware , die aus Gebie¬
ten außerhalb Wiens und Niederdon &us stammt , ist der Herkunft nach
zu bezeichnen und nach den festgesetzten Bestimmungen zu kalkulieren *
Die vollständigen Listen sind auf den Märkten angeschlagen und können
öei den Marktamtsabteilungen bezogen werden ( 10 Rpf je Stück ) *

oooOooo
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Wiener Verkehrsbetriebe

Die Gültigkeit der Fahrausweise ( Schülerkarten ) der Schüler der
Volks - , Haupt - , Bonder - und höheren Schulen und aller Fach - , Berufs
fach - und Berufsschulen wird in der Zeit vom 17c Dezember 1943 bis
12 « Jänner 1944 außer Kraft gesetzt » Die für den Monat Dezember ge¬
lösten Wertmarken dieser Schülerausweise gelten , jedoch bis einschließ¬
lich 1 » Februar 1944 » Die Fahrausweise für Hochechüler sind auch
während der Weihnachtsferien gültig » Sie müssen demnach für den
Jänner 1944 erneuert werden « i

Feierabends tund e n
~ — — SE— SSSSiS “ SS

Das Kulturamt der Stadt Wien veranstaltet durch die Kreishaüpt -
steilenleiter für Kultur der NSDAP « in den , nächsten Tagen außer an¬
deren folgende besonders bemerkenswerte Feierabendstundens

Iin Kreis VIII , 15 . Dezember , 19 Uhr 30 , Saal der Ortsgruppe Gan -
sterer , 16 . , Ottakringer Straße 150 , 11 Volkstümllcher Opernabend »

0 Aus -
führende : Kapellmeister Karl Hudez vom Opernhaus der Stadt Wien ( Vor --
gr ag s zu sammenfc t e 1lung und verbindende Worte ) , Dr . Eramy Funk , Gertrud
Langer , August Jaresch ( Gesang ) «

Im Kreis I , 16 » Dezember , 19 Uhr 30 , Festsaal des Alten Rathau -
ses , 1 . vVippiingerstraße 8 , » Deutsche Heimatklänge 11

0 Ausführendes
Professor Dr . Georg Kotek , Professor Karl Jäger , der Viergesang des
Deutschen Volksgesangvereines , Adalbert Vesely und die Spielmusik des
Deutschen Volksgesangvereines e

Im Kreis VII , 16 . Dezember , 19 Uhr 30 , Berufsschule 15 . , Buttel¬
dorf er Straße 7 - 17 . ,

” Dle neuere deutsche Oper » . Ausführende : Kapell¬
meister Karl Hudez vom Opernhaus der Stadt Wien ( Zusammenstellung ,

;



Rathaus - Nachrichten « len , 1 ^ Dezember 1943

Vertrag und musikalische Begleitung ) , die Opernsängerinnen Xenia We -
kowa und Ingrid Hess # , Kammersänger Josef Kalenberg und Staatsopern¬
sänger Hermann Baier .

Im Kreis IX , 16 . Dezember , 19 Uhr 30 , Kinosaal 26c , Klosterneu¬
burg , Weidlinger Straße . " Dreigestirn über Wien - Mozart , Beethoven ,
Schubert "

0 Ausführende : Br * Erich Kortner , StaatsOpernsängerin dar -
mila Barton , Staatsopernsänger Roland Reumann , Pianistin Dora Josefo -
wicz und ein Streichquartette

Im Kreis X , 16 . Dezember , 20 Uhr , Hotel " Goldener angel " , 21 . ,
Am Spitz 2 . " Meister der klassischen Operette " , I . Teil . Ausführen¬
de : Kapellmeister Ernst Gundacker , Erna Seewald , Hilde Wessely , Kam er -
Sänger Georg Maikl , Kranz Schuh und Hans Haval .

Im Kreis IV , 17 . Dezember , 19 Uhr 30 , Kreisleitung 10 « , Laxen -
burger Straße 8 — 10 , " Tannhauser 11

0 Ausführende : Kapellmeister Ernst
Gundacker ( Zusammenstellung , Vortrag und . musikalische Begleitung ) ,
Kämmersä ’

nger Josef Kalenberg ( Tannhäuser ) , Hansi Wohlrab ( Elisabeth ) ,
Olga Benning ( Venus ) , Dr . Hans Koppensteiner ( Wolfram ) , Georg Punt -
schait ( Landgraf ) , Ing . Friedrich Kliedl ( Walther ) , Kammersänger Heinz
Eckner ( Biterolf ) .

Im Kreis VI , 17 . Dezember , 19 Uhr 30 , Ortsgruppensaal , 12 . , Arndt¬
straße 45 , " Die Dynastie Strauß » . Ausführende : .Dr . Alexander Witesch -
nik ( Vortrag , Zusammenstellung , Rezitation ) , Hilde Wessely , Kammer¬
sänger Georg Maikl ( Gesang ) , Leo Lehner ( Klaviervortrag und - beglei -
tung ) und das Prix - Streichtrio .

Im Kreis X , 17 . Dezember , 19 Uhr 30 , Lehrerbildungsanstalt 21 . ,Strebersdorf , ^ lied und Wort unserer Stadt " . Ausführende : Kranz De¬
chantsreiter ( Vortragszusammenstellung und verbindende Worte ) , Staats -
opernsanger Koland Reumann , Leoty Perschä , Kriedl Pritsch ( Gesang ) ,Kritz Linha ( Klaviervortrag und - Begleitung ) , Professor Karl Jäger

’

( Rezitation ) , Dora Josefowicz ( Klaviervortrag ) und ein Kammerquartett .

dner St !
^ ’

. e

18
.
0 I)ezember ’ 19 Uhr 90 > Rasthof Jelinek , 20 . , Dresd -

' 6 5 ’ ^ Hansl und ^r etl ^ Ausführende : Kapellmeister Karl Hu -

kalisehe ITT
^

T T
^ ( Zusammenstell ^ g , Vortrag und musi -

ter ) CharlSr ^ iiT
10 ^ ( Gretl ) » Langer ( Mut¬

bind er ) \ ‘
,

’

• !
° F ( Hexe ) » Staatsopernsänger Hermann Baier ( Besen -) , Ingnd Hess ( Sandmännchen ) .

pl ~ t Z

Im
4

reiS 1B - iSZember ’ 19 Uhr > Kin ° Saal > 24 . , Laxenburg , Schli¬
pf

‘ — Un S6lne YgL^ usik » . Ausführende : » ranz Dechantsreitert r “**“** " ort, ) ■ Le °'y ■ Fr" a *“k
. VW . ) n a

( Klaviervortrag ) , Professor Karl Jäger ( Vorle -
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Im Kreis IX , 18 » Dezember , 18 Uhr , Gasthaus , ! Rose u , 19 » , Nuß-
dorfer Platz ,

u Vorweihnachtliche Deierstünde 11 , Ausführende ; Hilde
Wessely ( Gesang ) , Kapellmeister Anton Widner , das Gonrad - Haldenwang -
Quartett und eine Bläser - Panfare c

000 O 000
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HERAUSGEGEBENVOM GAUPRESSEAMTIN VERBINDUNG MIT DEM BÖRGERMEISTERAMT- NACHRICHt £ N $TELi'E USTACftWIEH
VERANTWORTLICH F ö R DEN GESAMTINHALT --

GAU HAUPT A / TSLElTER HELMUTH P ET £ RS E N . ( IM WEHRDIENST )
VERANTWOR TLICHE ft SCNRlFTl n R HANS MOCKE I . W, / wi EN . I . R ATH AUS / RUF A 2S - 500 <KLAPPEN QQ2 • 263 ( 069 .

b

Für den Inhalt verantwortlich : Adolf Reichert

Folge 215 Wien , 15 « Dezember 1943

Wiener Verkehrsbetriebe

Vom Freitag , den 17 » Dezember 1 0 J « an werden Haltestellen
aufgelassen 0 Sie sind durch Anschläge auf den Haltestellenständern
gekennzeichnet . Gleichzeitig werden infolge der Auflassung von Hal ^
bestellen folgende Kleinzonengrenzen verlegts

Linie J von Piaristengasse zur Strozzigasse , Linien 0 , V von
wchuiiercrs traße zur Lordwestbahn , Linie 6 von fi '

evillegas ’se zur Gum -
pendorfer Straße , Linie 17 von Alfred î obel - Gasse zur Wagenfabrik
Löhner , Linien 18 G , 118 von Schönbrunner Straße zur Stadtbahnhalte¬
stelle Margaretengürtel , Linie 63 von Margaretenplatz zur Ziegel¬
ofengasse .

1

Lohnsteuerkarten 1944/46

Lie Gemeindeverwaltung des Reichsgaues Wien hat die Ausschrei¬
bung der Lohnsteuerkarten beendete

Arbeitnehmer , die noch keine Lohnsteuerkarte erhalten haben ,werden aufgefordert , die Ausschreibung der Lohnsteuerkarte bei
Bezirkshauptmannschaft ( Amtsstelle ) , in deren Bereich sie am 10 . d5r -teber 1943 wohnten ( Bewohner des IV . und V . Bezirkes jedoch V . ,Schönbrunner Straße 54 ) , zu beantragen .

Sieg ^ desjverktätigen deutschen Menschen

sie Betriebsfuhrung der Wiener Gaswerke veranstaltete gestern
( 14 . d . M . ) zum Abschluß der in den letzten Tagen erfolgten überrei -
' ngSn YOn ireuäle nst - Ehrenzeichen und Ehrengaben an ihre Betriebs -
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jubilare im Großen Kohzerthaussaal ein Konzert,und einen Bunten Nach¬
mittag . Biese leier wurde durch eine Festansprache des Betriebs¬
führers , Generaldirektors Dipl . - Ing . Schobert , eingeleitet , der
darlegte , welch reichen und unversiegbaren Kraftquell das Bewußtsein
in sich berge , einer Aufgabe zu dienen , die ausschließlich auf das
öffentliche *Vohl abgestellt ist . Der nationalsozi alistische Staat ,
der wie nie zuvor ein Staatswesen der Repräsentant der ganzen deutsch
Volksgemeinschaft sei , werte durch das Treudienst - Ehrenzeichen und
die Ehrengabe nicht Rang und Stellung , sondern eine lange treue
f11 ichtcifiillung . Rrst spätere Zeiten werden es ermöglichen , die
Leistungen der Gegenwart gebührend zu würdigen , die Feierstunde aber
möge allen den Mut und die Kraft mitgeben , die Schwierigkeiten der
kommenden Zeit zu meistern . Sie zu meistern sei aber sicher mög¬
lich , wenn die Betriebsgemeinschaft immer enger und wirksamer ge¬
staltet werde und wenn sich kein Gefolgschaftsmitglied an der Er¬
füllung seiner Pflichten hindern lasse , denn unbedingte Pflichter¬
füllung und Einsatzbereitschaft tragen in sich selber schon die Ge¬
währ des Erfolges . Wenn in harter Kriegszeit etwas gefeiert werden
dürfe «
Menschen , der in Treue zu seinem Betrieb seine Pflicht an der Volks¬
gemeinschaft erfüllt . So wie die . Jubilare trotz all der Schwierig¬keiten ihrer langen Dienstzeit am Ende den Erfolg und die Anerkennungsehen , so werde auch unser deutsches Volk nach diesem Kriege den
Sieg feiern , den es sich vor der Geschichte in seinem schweren hin¬
gen redlich verdient hat , denn es sei der Sieg der schaffenden undder aufbauenden deutschen Menschen über die Mächte der Zerstörungund des Geldes , für den vor allem der deutsche Soldat draußen an derIront kämpft .

Das reiche Programm wurde durch die hohen künstlerischen Lei -“ Ungen des Stadtorchesters « iener Symphoniker unter der Leitunges Intendanten Rudolf Pehm sowie der Staatsopernsängorin Elisabethu gers und in seinem heiteren Teil von einer großen Zahl Wiener
uhnenlieblinge bestritten und mit dankbarer Ireude aufgenommen .

oooOooo
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Für den Inhalt verantwortlich ; Adolf Leiehert

@ Wien f 16o Dezember 1943

Benennung von Verkehrsflächen

Folge 216

Aui Vorschlag des Leiters des Kulturamts der Stadt Wien wurden
folgende Verkehrsflächen neu - oder umbenannt ;

Die Wurzbachgasse im 14 » Bezirk , Purkersdorf , wurde in Wurz -
bachtalgasse umbenannt . Der Text der Erläuterungstafel lautet ;
Bach dem Flußtale des Wurzbaches 0

Die im Tale des Wurzbaches verlaufende Straße hieß in der ehe¬
maligen Gemeinde,Burkersdorf Wurzbachgasse , in der ehemaligen Ge¬
meinde Weidlingau Wurzbachtalgasse . Um Verwechslungen zu vermeiden ,
zumal im 15 . Bezirk bereits eine Wurzbachgasse besteht , und zur Er¬
leichterung und Vereinfachung der Orientierung wurde die Wurzbach¬
gasse Burkersdorfs umbenannt 0

Die neu e röffnete Parkanlage an der Pötsleinsdorfer Straße und
Geymüllergasse im 18 . Bezirk wurde " Pötzleinsdorfer Park ” benannte
Der Text der Erläuterungstafel lautet ; 'Nach dem Orte Pötzleinsdorf ,
urkundlich schon , 1112 Pezelinsdorf genannt .

Die westliche noch ur .be nannte Seite der Lannesstraße im 22 . Be¬
zirk , Aspern wurde aus Gründen der leichteren Orientierung gleich¬falls Lannesstraße benannt . Der Text der Erläuterungstafel lautet
auch für den unbenannten Teil der Lannesstraße ; Jean Lannes , Herzogvon Mohtebello ( 1769 - 1809 ) , Marschall Napoleons , wurde 1809 in

^-s P ern und Essling von den Österreichischen Trurren“S .äsr .ss”
?

1’' *•“«* * ~s
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5 'ür den Inhalt verantwortlichs Adolf Reichert

Folge 217 Wien * l ? c Dezember 1943

Feierabends t und en

Das Kulturamt der Stadt Wien veranstaltet durch die Kreishaupt -
Stellenleiter für Kultur der NSDAP „ in den nächsten Tagen außer
anderen folgende besonders bemerkenswerte Feierabeiidstundens

Im Kre :ls X ? -190 Dezember , 1 ? LThr , Hotel " Goldener Engel ” , 21 » ,Spi tz 2 , 2Die ^ Boh | me ^ 0 Ausführende § Kapellmeister Ernst Gundacker
( Zusammenstellung , Vortrag und Klavierbegleitung ) - , Hansi WohlrabMimx ) , iritzi Margaritella ( Musette ) , Kammersänger Georg Maikl ( Ru -dolf ) , Dr , Hans Koppensteiner ( Marcell ) , Hans Kaval ( Schaunard ) . GeorPuntschart ( Collin ) , Kammersänger Heinz Seltner ( Bernard und Alcindor )Im Kr ^ is Hi , 20 . Dezember , 19 Uhr , Pestsaal des Industriehausesboh ’®arzen bergplatz 4 , ^ Per len moderne r Lyrik in wort und

Ausfuhrende ; Br . Hugo Ellenberger Vortrag ) . Traute Poresti ( Rezita -
mllsterTl

™ ° PernhauS der Stadt Wien ( Gesang ) , Kapell -
* eister Karl Hudez vom Opernhaus der Stadt Wien (Klavier ) .,

Hlrnhe
1” K

T
S IV ’ 21 * Bezember - 19 Uhr 30 , Kinosaal Blabolile , 23 . ,

D . f
1

.

traß * 20 ’ Belmat _ der . Kusik " , Ausführende : i ’ranz
’

Perschfe ,
’
Hudi Mayer , Staatsoperhsänger £ aL

Kairmerquartett des
^

wi
” 6 *^ d « Burgstaller hnd das

« , SST
” ” » * « Leitung „ „

Im Kreis VII , 21 « Dezember « IQ rjhr 1 ? c , „ ,
ter , 11Musik und Wort zur

’ S° honbrunner Sehloßthea -
ludwi7V7

~
rKg

~ —^ - alg £ -Ucfren Sonnenwende « Ausführende : Pg ,
’ Kapenm8lster Ernst Gur& cker , Kammersänger Josef



Rathaus - Nachricht en Wien , 17 * ■Dezember 1943

Kalenberg , Kammersänger Georg Maikl , Olga Benning , Leoty Perschö ,
Karl Ettl , Toni Gerhold , Hans Naval ( Gesang ) , Philharmoniker Hubert
Jelinek ( Harfe ) , Burgschauspieler Reinhold Siegert ( Rezitation ) und
das Professor Klein - Quartetto

Im Kreis IX , 21 e Dezember , 19 Uhr 30 , 10Q o leierabendstunde ,
Pestsaal der Hochschule für Welthandel , 19c , Franz Kleingasse 1 ,
" Heiteres Burgtheater " » Ausführendes Universitätsprofessor Dr 0 Josef
Nadler , Kammerschauspielerin Alma Seidler , Kämmerschauspieler Raoul
Aslan , Staatsschauspieler Hermann Ihimig , Isolde Ahlgrimm ( Cembalo )
und Professor Josef Niedermayr ( flöte ) 0

Im Kreis IX , 22 . Dezember , 19 Uhr 30 , festsaal der Hochschule
für Welthandel , 19 ° , Franz Klein - Gasse 1 ,

" Aus dem deutschen Opern -
schaffen " , IV a Abend , Mozart " Entführung " , " Figaros Hochzeit " 0 Aus -
führende : Kapellmeister Karl Hudez vom Opernhaus der Stadt Wien .
( Vortrag , verbindende Worte und Klavierbegleitung ) , die Op - ernsänge -
rinnen Gertrüde Grob , Maria Kytka , Hansi Zimmermann , Gertrude Langer
Staatsopernsängerin Maria Schober und die Opernsänger August Jaresch
Hans Koch , Alois Fernerstorfer , Hugo Meyer - Welfing , Willy Horsten »

oooOooo
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Für den Inhalt verantwortliche Adolf Reichert

Folge 218 Wien , 18 0 Dezember 1943

Spielplanänderung im Opernhaus der Stadt Wien ’
rjsssssassESEaEressÄs : : jk i» as ss Xi m sc ss

Im Opernhaus der Stadt Wien wird morgen , 19 ° doM , , 16 Uhr 30 »
an Stelle von Wagners " Lohengrin *1 “ Aida ” von Verdi auf geführte .

Schutz unseren Denkmälern
= sw ss sssss xs ss * m es ss «sss ss aaas segg aase ssas sk**

In einer Zelt , in der soviel deutscher Kulturbesitz von Feindes -
hand zerstört wird , ist es doppelt geboten , jede mutwillige Beschädi¬
gung öffentlichen Kunst - und Kulturbesitzes zu verhindern . Immer wie¬
der werden aber Klagen laut , daß Denkmäler auf öffentlichen Plätzen
oder in Stadtgärten mutwillig beschädigt werden . So ist kürzlich im
Rathauspark ein Papierkorb samt dem Pfahl aus dem Boden gerissen und
quer über das Waldmüller - Denkmal gelegt worden . Dabei wurde die
Spitze des Zeichenstifts des Malers abgebrochen . Besonders gefährdet
sind jene Denkmäler in Parkanlagen und auf öffentlichen Plätzen , ln
deren Nähe sich Löschwasserteiche und Splittergräben befinden . Es
ist ja zumeist nicht möglich , solche Denkmäler sorgfältig zu sichernoder abzutragen . Die ausgehobanen Erdmassen sind vielfach hoch auf -
geschüttet , werden von Gassenjungen als Spielplätze benützt un <( dabeiwerden eben auch die benachbarten Denkmäler beschädigt . So lag die

-Büste des Forschungen ! senden Karl Alexander Freiherrn von Hügel indem nach ihm benannten Hügel - Park in Hietzing längere Zeit auf demAushub und wurde von Bubenhand ziemlioh schwer beschädigt .

amt der st
' ' '111 “ 0gllcl1 ’ ;! ed ‘äs einzelne Denkmal zu bewaohen . Das Kultur

Wie n /
W6ndet SlCh dah6r naohdrüok1 ^ ^ die Einsicht der

blitze ! ^ "
T

^ er8UCht ' - de ® & chutz des öffentlichen Kultur -
vor Bub

abhanden
ein besonderes Augenmerk sussuwenden und diese
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Aufgabe nicht den Wacheoeamten ' zu überlassen , die dazu in der heu ¬

tigen Zeit außerstande sind .

90o Gehurtstage
asss ss sic mmm se M ss ssfc®?* ’«bsä

Aus Anlaß der Vollendung des 90 , Lebensjahres wurden von der

Wiener Stadtverwaltung geehrt s H@ rr August Maleher , 13 « » Altersheim

Lainz sowie die Frauen Luzia Rczner , 24 '
« .

’
» Brunn am Gebirge , Nansen¬

straße 3 , und Johanna Axamit ? 7 « » Zieglergasse 45 *

Verbraucherhöchstpreise der wichtigsten Gemüse s .erten
stassäE» ja » a» sa s«ae seesa ss vae**•« .süss ss s ; 3dÄ3KSKSS : S3EBB2SSSS!S» ffiJS*s'S5S?»(!» ffi

31c Amtliche Höchstpreisliste

23

25

Gurken , Treibware 120
Wirsingkohl , grünblo A/B kg 22/18

" A/B kg 19/16
Chinakohl und Grünkohl je kg 29
Weißkraut je kg 19
Bot - und Blaukraut je kg 22
Kohlsprossen je kg 72
Häuptelsalat A/B Stk » 18/15

M je kg 32
Endiviensalat A/B Stk 0 21/18
Vogerlsalat je kg 90
Blätterspinat je kg 4. 9
Stengelspinat A/B je kg 41/33
Kohlrabi je kg 23
Karotten je kg 27
Möhren rot/gelb , kg . 24/17

Die Höchstpreise gelten ab 19 « Dezember 1943 , und zwar nur für
Ware aus Wien und sriederdonau und nur für beste Qualität . Mindere
Waie muß entsprechend billiger verkauft werden .. Ware , die aus Gebie¬ten außerhalb Wiens und Niederdonaus stammt , ist der Herkunft nach zu
bezeichnen und nach den festgesetzten Bestimmungen zu kalkulieren ,
ft

’ vollstanai « en Listen sind auf den Märkten angeschlagen und können
6 ä '’ u Marktam1 : eabte ü 'mgen bezogen werden ( 10 Kpfije Stück ) .

Rote Rüben je kg
Speisekohlrüben und
Halmrüben , kg
Rettiche je kg
Porree je kg
Zwiebel AI/Il/lII
Dillkraut je kg 62
Patersilwurzeln A/B , kg 39/31
Petersilgrünes , kg
Sellerie kn * I/XI/IH

m o Gr o
0 * Gr c

Suppensellerie
Schnittlauch , Bechl ,
Kartoffeln je . kgs
weiß , gelb

Juliperle , Kipfler

000O000

y
»



. '•'* * ÄAÄÄ ; A * A A A A • •

|VfiII |V | lulltt 11IItIM II lllltllilll ! itiit 4 »nt ii
iillllllilli ftftllllllllil *

. - . » .' ■»* , i ' t i f— r :»S
AUS DER VERWALTUNG DER

HERAUSGEGE BEN VOM GAUPRESSEAMTIN VERBINDUNG MIT OEM BU8GERMES $TE $ AM?“ NÄCHRiCHTI: NSTELlE 0. STADT WIEN
, VERANTWORTLICH FöR DEN GE SAAAT ! NHAtT J

GAU HAU PT AMTSLEITER H ELM UT H PETERSEH . UW WEHRDIENST )
VtRANTWORTUCHt ß SCH RIFTI EITER : MAW $ MOCK£ . i . w . / WIEN . I . RäTHAUÄ ^ « UF HAPP6H OQ& ,

Für den Inhalt verantwortliche Adolf Reichert

Folge 219 Wien , 20c Dezember 1943

Reinigung und Bestreuung der öffentlichen Verkehrsflächen im Winter
zz = zz ss:2Er=zzzz ss

1943/1944 .

Infolge der kriegsbedingten Verhältnisse kann die Gemeindever¬
waltung nur die wichtigsten Verkehrsflächen nach Schneefällen säu¬
bern oder bei Glatteis bestreuen lassen * In öffentlichen Gartenan¬
lagen dürfen bei Glatteis -4 -ah -s-r nur die bestreuten Verkehrs ! lachen
begangen werden ( § 45 des Wiens ? Straßenpolizeigesetzes 1935 ) • V/ege , die
nicht unbedingt benützt werden müssen , weil bestreute Ersatzwege vor¬
handen sind , sind zu meiden , zum Beispiel Verkehrsflächen an der
Außenseite von Gartenanlagen , längs unverbauter Grundstücke , entlang
von Flußläufen und Bahnstrassen der Straßenbahn , Gehalleen usw « Wer¬
den solche Verkehrsflächen trotzdem benützt , so geschieht dies auf
eigene Gefahr , Dies gilt auch dann , wenn keine Verkehrszeichen auf -
gestellt sind , die auf eine Verkehrsbeschränkung aufmerksam machen ,
weil es derzeit unmöglich ist , überall entsprechende Verkehrszeichen
aufzustellen . Die im Zuge des allgemeinen Verkehrs liegenden Geh¬
wege sind im Sinn der geltenden Bestimmungen von den Hauseigentümern ,
Grundbesitzern oder deren Vertretern ( Hauswarten ) zu reinigen , nach
Schneefällen vom Schnee zu säubern und bei Glatteis sofort mit Sand ,
Asche oder Schlacke zu bestreuen . Bei der SchneeSäuberung ist darauf
zu achten , daß die Rinnsale und insbesonders die Wasserablaufgitter
durch Schnee oder Eiskrusten nicht verlegt werden « Um die körperli¬che Sicherheit der lußgänger nicht zu gefährden , werden alle Volks¬
genossen , vor allem die Hausgemeinschaften selber , eingeladen , die
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Hauswarte oder die sonst Verantwortlichen bei der Reinigung der Geh¬
wege , insbesondere bei außergewöhnlichen Schneefällen zu unterstützen .

Opernhaus der Stadt Wien

Im Opernhaus der Stadt Wien beginnt der eingeschränkte Karten¬
vorverkauf für die Weihnachtsfeiertage am Donnerstag , den 23 , De¬
zember , 10 Uhr vormittags »

Weihnachtsfeier für Kinder gefallener Gefolgschaftsmitglieder der

Gemeindeverwaltung

Im Kleinen Festsaal des Wiener Rathauses fanden Samstag und
Sonntag ( 18 , und 19 » Dezember ) nachmittags in Anwesenheit des Stadt¬
kämmerers Dr « nurt Hanke , der Stadträte Dipl . Ing . Blaschke , Petersen
und Mag » pharm » Rentmeister sowie dor Generaldirektoren der größten
städtischen Unternehmungen Vorweihnachtliche Feierstunden für die
Kinder gefallener und vermißter , sowie im Wehrdienst verstorbener
Gefolgschaftsmitglieder der Gemeindeverwaltung einschließlich der
Unternehmungen statt . Den Kindern , die mit ihren Müttern erschienen
waren , wurde mit dem urwüchsigen Spiel eines echten Prater - Kasperl¬theaters , eines Zauberkünstlers und des überaus komischen Bläser¬
quai tetts

.

Strelka , sowie mit den Musikvorträgen der KonzertkapelleFaltl zwei glückliche Stunden bereitet . Die Darbietungen wurden mithellem Jubel aufgenommen . Die Feier fand unter dem strahlenden Lich¬terbaum mit der Verteilung von Paketen mit Backwerk u . dgl . durch denKnecht Rupprecht ihren stimmungsvollen Ausklang .

Werkküche der Gerneindeverwaltung

Wa/n
SaffiStaS ’ dGn 18 ' d # M ' # WUrde im Gebäude der Bezirkshauptmannschaft

eine neue Werkküche und ein neuer Gemeinschaftsraum im Rahmeneiner schönen Feier der Gefolgschaft durch den Bezirkshauptmann Dr .6
.

er eröffnet . Der Bezirkshauptmann gib in seiner Ansprache dem Ge¬
meinschaftsgedanken beredten Ausdruck *und dankte allen seinen tfitar -6 6rn ' die ßlch um das Zustandekommen und die Gestaltung ‘der neuenainie verdient gemacht haben . Der Abend wurde durch musikalische undonstige Vorträge von Gefolgschaftsrnitgliedern festlich umrahmt .

t ^ f ^ f ^ ^ f ^^ ^ ^^ derarbeiten im Erziehungsheim '« Am Spiegelgrund »

Ebenso wie im Vorjahr wurde im städtischen Erziehungsheim » Am



Rathaus - Nachrichten 7/len , 2 0c Dezember 1943

Spiegelfrund w auch heuer eine Ausstellung von Zöglingsarbeiten veran¬

staltet , die Stadtkämmerer Dr , Kurt H a h k e als Vertreter der

Stadt Wien am Samstag ( 18 . Dezember ) im Beisein des Kreisleiters

P a n g e r 1 eröffnet © 0
Schon Wochen vorher hatten die Zöglinge in ihren Freistunden

Spielzeug , Schul - und G-ebrauchsgegenstände sowie sonstige Geschenke

aus gesammeltem Altmaterial , aus Holzabfällen , Stoffresten u . dgl . her¬

gestellt , und zwar einzig und allein in dem Bestreben , nicht nur den
Kameradinnen und Kameraden sondern auch den Erzieherinnen am Weih¬
nachtsabend aus eigener Kraft eine Freude bereiten zu können . Wie
von allen Besuchern anerkennend hervorgehoben wurde , sind viele der
Arbeiten nicht nur originell , sondern sogar in kunstgewerblicher Hin¬
sicht rühmenswert . Nicht nur die Holzarbeiten , die in reicher Menge
geschaffen wurden und die besonders den Jungen Gelegenheit gaben ,
im gegenseitigen Wettbewerb ein hohes Können zu beweisen , sondern auch
die feinen Stickereien , Gobelin ™ und sonstigen Handarbeiten der Mädel
beweisen , mit welcher Liebe , Freude und Ausdauer hier zu Werk gegan¬
gen wurde .

oooOooo
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Beratungsstelle für werdende Mütter

ln einem Gebäude der städtischen Fürsorgeklinik für Mutter und

Rind , 18 0 , Erndtgasse 27 » ist von nun an jeden Mittwoch zwischen 14

und 15 Uhr eine Beratungsstelle für werdende Mütter tätig , die von

der Ersten Semmelweis — Frauenklinik der Stadt Wien ärztlich geleitet

wirdo

Ballettpremidre im Opernhaus der Stadt Wien

Morgen , Mittwoch , 22 » d » M . , Iß Uhr , gelangt die Ballett - Reuein ~

studierung " Apollo und Daphne " von Leo Spiess , " Ballettschule " nach
Johann Strauß und " Lebzelter Herz " von Kresimir Baranovic zur Wiener

Erstaufführung » Musikalische Leitung : Lovro von Matacic » Choreogra¬
phie und Inszenierung : Anatol Joukowsky «, Bühnenbilder : Toni Stein¬

berger und Wladimir Jedrinsky » Kostüme : Grete Lauer - Yolters und Wla¬
dimir Jedrinsky » In den Hauptpartien die Damen : Kurzbauer , Irina
Wassiliewa , Livezianu , Brauner - Kres , Grete Kehl , Korbe , Kolessnikoff ,
Sieben , Patzig und die Herren : Püssegger , Zlochowsky , Killer , Parlic f
Lindner „

Weihnachtsfeier der bulgarischen Studenten in Wien

In den Räumen des Ausländerdiensts , 1 » , Johannesgasse 4 , ver¬
sammelten sich am Samstag ( 18 ® Dezember ) abends auf Einladung des Prä¬
sidenten Dipl » Ing » Hanns Bl as chke der Deutsch - Bulgarischen
Gesellschaft , Zweigstelle Wien , die in Wien lebenden bulgarischen Stu¬
denten mit einigen ihrer Hochschullehrer , dem kroatischen Generalkon¬
sul Dr 0 Andrija Karcic , den Vertretern des Königlich bulgarischen
Generalkonsulats mit Dr 0 JJheodor Markoff an der Spitze , dem prasi -
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dente * Kosta Bojiloff . der Vereinigung der Auslands Journalisten in j
Wien , sowie einer Anzahl führender Persönlichkeiten des Wiener kul - H

turellen und wirtschaftlichen Lebens zu einer Weihnachtsfeier . Stadt - L

rat Blaschke leitete den Abend mit einer Übersieht über die Wirksam »
j

j

keit der Deutsch - Bulgarischen Gesellschaft ein , in der er vor allem

die Leistungen des derzeit schwer erkrankten Generalkonsuls Dr . Hol - !

jeff sowie der zahlreichen ausgezeichneten Vorträge des Hofrates

Josef Breit in den Alpengauen des Reichs würdigte , durch die mit

großem Erfolg um Verständnis und Achtung , Liebe und Freundschaft für

Land und Leute Bulgariens geworben wird .

jn seiner von allen Anwesenden mit Ergriffenheit aufgenommenen

Weihnachtsrede ging Stadtrat BXaschke von dem Begriff der Gemein »

schaft aus , die gerade zur Weihnachtszeit , wenn die Natur zur Ruhe

gegangen ist und die Menschen einander näherrücken , besonders stark

empfunden wird und so sehr dazu -geeignet ist , wieder Kraft für den

Weg ins neue Licht zu schöpfen » Seit den letzten Jahren finden sich

die in Wien lebenden Bulgaren nicht nur regelmäßig während des Jahres

sondern auch um die Weihnachtszeit mit ihren Wiener Freunden zusam¬

men , um die kameradschaftlichen Bande , die schon solange bestehen , t*
fester zu binden . Las Jahr 1943 sei für Bulgaren und Deutsche ein »i
Jahr besonders schwerer Prüfungen gewesen , aber gerade darin erwei¬
se sich das Mysterium , daß im Leben der Völker wie auch in dem der
einzelnen Persönlichkeiten nicht immer das Glück und die unmittel - .
baren Erfolge zur Durchsetzung eines sieghaften Gedankens wesentlich
seien , sondern daß bei großen Zielen und für große Persönlichkeiten j
eher die Prüfungen und das Leid die entscheidende Grundlage eines $
wahrhaft siegreichen Aufstiegs seien . Nicht der Impetus eines großen ^
Idealismus und die rasante Dynamik nach außen , sondern der Läuterungs - j g
prozeß der Prüfungen und der Selbstanalyse - der sich jede Persön¬
lichkeit unterziehen muß , die Autorität für sich in Anspruch nimmt ,
um auf dieser Erde irgend etwas gestalten zu können - sei für den end - j |)
gültigen Erfolg und die dauernde Bewährung entscheidend . Erst dann D
gehe es nicht um einen räuberischen Griff nach den Sternen , sondern umh
den ehrfurchtsvollen , innigen , aus dem starken Glauben kommenden ge -

j «
waltigen Akt , der damit eben seine naturgesetzliche Erfüllung findet „ %
Der starke Glaube allein befähigt dazu , der Widerwärtigkeiten des
Schicksals und der Hindernisse Herr zu werde 'n , die die Natur und d-i -e- >
Natur und die Gegner einem aufzwingen , weil auch die beste Maschinerie !
die beste Organisation und die beste militärische Bewährung nichts
sind , wenn sie nicht auf dem . festen Pundsament des Glaubens stehen .

» I;
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So werden spätere Generationen das Jahr 1943 nicht als ein Jahr des
Unheils , sondern als das Jahr des inneren Wandels in der europäischen
Erkenntnis verzeichnen , weil es die notwendige Verinnerlichung ge¬
bracht habe , die jeden einzelnen den Sinn dieses grausamen Geschehens
als eigenes Erlebnis empfinden läßt * So gehen wir in das aufsteigen¬
de Licht ' des neuen Jahres nicht in einem Begeisterungstaumel sondern
als Menschen hinein , die wissen , worum es geht « die aber au$ ihren
inneren Glaubenswerten jene Herzenskräfte gesammelt haben , die sie
unüberwindlich machen . Das Leid dieser Jahre wird den Sieg des Lichts

bringen und eine neue Zeit prägen , die wir bereits in ihren Konturen
erkennen und der wir zustreben , weil wir daran glauben , daß sie uns
die neue Gemeinschaft bringt « So sei es auch die Aufgabe der Deutsch
Bulgarischen Gesellschaft , nicht etwa bloß die Geselligkeit zu pfle¬
gen , sondern aus dem Gedanken der Verinnerlichung der Menschen jenen
inneren Wandel von Mann zu Mann und von Frau zu Frau beispielhaft
vorzuleben , der uns für die europäische Schicksalsgemeinschaft als
das nächste große Ziel vorschwebt .

Der Abend wurde mit Rezitationen des bulgarischen Schauspielere
Svetoslav Athanasov vom Königlich bulgarischen Nationaltheater in
Skopje , de n Gesangsvorträgen des bulgarischen Sängers Tichomir Ti¬
choff vom Opernhaus der Stadt Wien und der bulgarischen Studentin
Stefka Stefanowa , sowie den Volksliedern und Tänzen bulgarischer Stu¬
denten und Studentinnen festlich gestaltet und mit einem kamerad¬
schaftlichen Beisammensein abgeschlossen .

Fahrkartenverkauf am 24 » und 31 . Dezember

Die Deichsverkehrsgruppe Hilfsgewerbe des Verkehrs , Fachgruppe
Reisevermittlung , Bezirksfachgruppe Donauland , teilt mit , daß die
Wiener Reisebüros am 24 * und 31 . Dezember bis 13 Uhr geöffnet sind ,
Rach 13 Uhr findet an diesen beiden Tagen ein Fahlkartenverkauf nur
noch auf den Bahnhefen statt 0

oooOooo
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Beschränkung der Mietscheinausgabe

Me bis Ende laufenden Jahres erfolgte Beschränkung der Mi et .
s ^hMnausgabe bleibt im Interesse der bisher schon mit Mietscheinen
betealten dringlichsten Wohnungswerber bis auf weiteres aufrecht 0

Anmeldepflicht für Geschäftsräume

L auf enden Kontroilmaßnahmen der Abteilung H 6 ( Amts - und Ge -
schaftsraumlfnkung ) der Gemeindeverwaltung haben wiederholt ergeben ,deß freigewordene Geschäftsräume nicht angemeldet worden sind . An
die meldepflichtigen Mieter und Hausverwalter ergeht daher die Auf¬
forderung , dieser Meldepflicht pünktlich nachzukommen , widrigen -
falls die in der Anordnung über die Meldepflicht vorgesehenen Stra¬
fen verhängt werden müßten *

In diesem Zusammenhänge wird daran erinnert , daß sich die Melde¬
pflicht auf alle in Grpß - Wien vorhandenen Räume über 25 m2 Bodenfläs¬che erstreckt , die gegenwärtig oder in Zukunft nicht ausgenützt wer -

Unter dl .,ow Au- idepflicht fallen auch Kellerräume und Garagensowie alle sonstigen Räume , die nicht Wohnzwecken gewidmet sind .
1) 16 Meldun Sen si ud an den Beigeordneten für das Wohnungs - und

iedlungowesen , Wien , 1 « , Bartensteingasse 9 9 zu erstatten . Die er ™
* ^

crderlic ken Drucksorten sind in den Bezirkshauptmannschaf ten erhält -lieh .

Hundertster Geburtstag

Me .Trägerin des golden n Mutterkreuzes Frau Rosa G r am a n n ,
i7

° ?

.;
VlVen ° tgaSSe vollendet morgen , 25cd 0 M . ? ihr hundertstese , e .usjahr . Ein Vertreter der wiener Stadtverwaltung wird das greise
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Geburtstagskind auf suchen , um ihm Glückwünsche und Festgabe der Stad -

Wien zu ' über 'bringen . Frau Gramann ist Mutter von 9 Kindern , 14 Bn-

kel , 8 Urenkel und 3 Ururenkel teilen die Festesfreude der Jubilarin .

Eine vorbildliche Gemeinschaftsleistung

Ein nachahmenswertes Beispiel von Kameradschaftlichkeit und Ge¬

meinschaftssinn boten die kürzlich in einer Ausstellung gezeigten

Spielsachen , die zur Gänze von Gefolgschaftsmitgliedern der Städti¬

schen Bestattung für die Kinder ihrer eingerückten und gefallenen Ar .

beitskameraden angefertigt wurden . Da gab ' s alles in reicher Fülle ,
was immer nur ein Kinderherz erfreuen kann , Puppen , Wiegen , Häuser ,
Leiterwagen , Automobile mit Anhängern , Flugzeuge und viel lustiges
Kleinspielzeug . Mit all diesen schönen Dingen und einem Karton mit
Lebkuchen , Windbäckerei und anderen Süßigkeiten , aus gespendeten
Weiß - und Schwarzbrotmarken der Gefolgschaft angeechafft , wurden
62 Kinder im Alter von 2 bis 12 Jahren beschenkt . Jedes Kind erhiel -

durchschnittlich 8 verschiedene Spielsachen . Auch des Kriegswinter ,
hilfswerks wurde nicht vergessen , denn die Sammlung anläßlich der
Ausstellung ergab ein beachtliches Ergebnis .

UfesB " Gemeinschaft sie istung ist ein schöner Beweis , wie girier
Wille , Fleiß und Geschicklichkeit zeitbedingte Schwierigkeiten zu
überwinden vermögen , um als schönsten Lohn für alle Mühe Kinderaugen
in dankbarer Freude erglänzen zu sehen .

oooOooo
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Zum 75 . Geburtstag der Staatsschauspielerin Hedwig Bleibtreu

Der Leiter des Kulturamtes der Stadt Wien Stadtrat Blaschke
hat der Staatsschauspielerin Hedwig Bleibtreu zu ihrem 75 . Geburts -
l £fg ' BTTi ücx ^ Tiunwb SrhrBlben übersendet , das in dem Wunsch ausklingt ,
ihr großes begnadetes künstlerisches Schaffen möge ihrer Heimat als
kostbare Gabe noch lange erhalten bleiben .

Die Medaille des Jahres 1941

Wie bekannt , schreibt die Stadt Wien zur lörderung der Medail ! en -
kunst laufend Wettbewerbe zur Erlangung von Entwürfen für Gußmedaillen
aus . Die Medaillen sollen als " Medaille des Jahres " die bedeutendsten •
Geschehnisse des Jahres im Raume des deutschen Volkes festhalten und
darstellen . Dabei soll es sich nicht nur um geschichtliche Ereig¬
nisse handeln , sondern es sollen auch die bedeutendsten Begebenheiten
auf kulturellem , wissenschaftlichem , technischem , wirtschaftlichem
Gebiet usw . einbezogen werden . Bei der Ausschreibung des Wettbewer¬
bes für die Medaille des Jahres 1941 war als wichtigstes Geschehen
der Beginn des gigantischen Kampfes im Osten anzusehen und als 'Text
bestimmt ; " Deutscher Schicksalskampf im Osten " .

Das vor wenigen Tagen unter dem Vorsitz des Stadtrates Dipl . Ing .
Hanns Blaschke zusammengetretene Preisgericht im Wettbewerb um die
" Medaille des Jahres 1941 » hat den 1 . Preis dem Bildhauer Rudolf Schmid
den 2 . Preis dem Bildhauer Karl Perl und den 3 . Preis dem Bildhauer
Karl Fiala zuerkannt . Der mit dem 1 . Preis ausgezeichnete Entwurf
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wurde zur Ausführung bestimmt « Die Entwürfe von Professor Oskar

Thiede , Bildhauer Arnold Hartig und von Gustav Pritzsche wurden an¬

gekauft •

Einzahlung der Hundeabgabe für 1944

Die Hundeabgabe für das Jahr 1944 ist im Laufe des Monates Jän¬

ner 1944 bei jener Stadtsteuerkasse einzuzahlen , in deren Bezirk der

Hund angemeldet worden ist * Als Machweis der Zahlung dient die

Quittung der Stadtsteuerkasse «
Für das Jahr 1944 werden keine besonderen Hundemarken ausgegeben *

Den viehseuchenpolizeilichen Vorschriften ist jedoch entsprochen ,
wenn der Hund weiterhin mit der Wiener Hundemarke 1943 versehen ist «
Mußte für 1943 noch keine Wiener Hundemarke gelöst werden , so folgt
die Stadtsteuerkasse eine solche gegen Bezahlung der Abgabe für 1944
aus « Für verloren gegangene Hundemarken werden Ersatzmarken bei der .

Stadthauptkasse , Drucksortenabteilung , Wien , 1 . , Neues Rathaus , ge¬
gen Erlag von 70 Rpf abgegeben , wenn die Zahlung der Abgabe 1944 nach¬
gewiesen wird «

Neunzigjährige

Ihren 90 * Geburtstag begingen dieser Tage : Amalia Oehlzant ,
13 » < Altersheim Lainz , Anna Tichateschek , 5 » ? Oiebenbrunnengasse 44 ,
Johann Illner , 16 «, , Herbststraße 7 , und Karl Kühnei , 12 « , Längenfeld -
g <a.sse 12 . Die Stadt Wien hat alle diese Jubilare durch Glückwunsch¬
schreiben und Festgaben geehrt «

oooOooo
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Feierabendstunden
skaess sä« mmssss aa scas» ss ss ss.sa

Das Kulturamt der Stadt Wien veranstaltet durch die Kreishaupt¬
stellenleiter für Kultur der NSDAP „ in den nächsten Tagen außer ande -
T-eir füllend e ■Tj-eiaipa dNs^ s bemerkenswerte Feierabendstunden :

Im Kreis VI , 28 * Desember 1943 » 19 Uhr 30 » Ortsgruppensaal 12 «, ,
Bendigass ^ 10 , " Wien -und seine Volksmusik 11 . Ausführendes Franz De¬
chant srei 1a? ( VortragszusaJRijienstellung und verbindende Worte ) » Pro¬
fessor Karl Jäger ( Vorlesung ) , Konzertsängerin Leoty Perschfe » Rudolf

Mayer ( Gesang ) » Fritz Linha ( Klavier ) und das Kammerquartett des Wie¬
ner Schubertbundes unter der Leitung von Helmut Klinkig *

Im Kreis ¥ » 29 « Dezember 1943 ? 20 Uhr , Gasthaus " Resi - Tant " , Wien
Mauer » Wienerstraß # 26 *

** Wien , Heimat der Musik ” II . Teil . Ausfuhren -
des Franz Dechantsreiter ( Vortrag und verbindende Worte ) , Professor
Karl Jäger ( Vorlesung ) , Leoty perschk » Franz Piletzky ( Gesang ) „ Fritz
Linha ( Klavier ) , Adalbert Vesely ( Zither ) und das Kammerquartett des
Wiener Schubertbundes uiiter der Leitung von Helmut Klinkig ,

Im Kreis X , 30 » Dezember 1943 ? 19 Uhr 30 » Kinosaal 21 . , StammereJ
dorf » Hauptstraße 27 , " Pie Wiener Operette «

0 Ausführendes Franz De¬
chantsreiter ( Vortrag und verbindende Worte ) , Leoty ' Perschfe , Rudolf
Mayer , Franz Muck ( Gesang ) , Fritz Linha ( Klavier ) , Gertrud Burgstal -
ler ( Rezitation ) und das Kammerquartett des Wiener Schubertbundes
unter der Leitung von Helmut Klinkige

Im Kreis VII » 5 » Jänner *1944 » 19 Uhr 30 , Konsumvereinssaal 15 . ,
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Rau ohf angkehrer gas ®e M$ , MDi & Wiener Operette " » Ausführendes Frans
SechÄnt -sreiter ( Tortr4gs z;usammenste '

llung und verbinde &Ä« Worte ) 9
Leoby Fersehl , Rudolf M*y *r , Fritz VledetSBky ( besang ) * Fritz linha

(Kl &viervortr &g und «»Begleitung ;) s ßer .irud ' Burgstaller ( Rezitation )
und das Kamaer ^uarte -it de © Wiener SchUb ertbuhdss unter der Leitung
von Helmut XlinMgo

qqgOqoö

9
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Förde rtmgsgg .be der Stadt Wien für Dichtung
m amm msss as ® » ss ssas ss ss ss sc st ss ss ssm« s as* at?1sss s : s — as ssss ss1e ss wssas s»1ssi»

Anläßlich des 75 . Todestages Adalbert Stifters hat die Stadt

Wien im Jänner 1 dieses Jahres eine einmalige Förderungsgabe für Dich «

+-» ™ g um diese konnten sich deutechblütige Männer und Fn

en des Wiener Kulturkrelaes auf Grund ihrer epischen oder lyrisch «!

Werke bewerben . Dies © einmalige Förderungsgabe soll junge Begabun¬

gen , die sich nooh keine allgemeine Anerkennung schaffen konnten , 1 ;

ihrem Streben wirtschaftlich unterstützen . Bis zum Ende des Bewer «

bungstermines , 30 . Juni 1943 , sind beim Kulturamt der Stadt Wien 37

Bewerbungen eingelangt , von denen 7 aus formalen Gründen auegesohie
den sind . Di ® Stadt Wien hat nun auf Grund des Vorschlages des ein ]
gesetzten Kuratorium ® , dem eatzungsgemäß der Leiter des Kulturamtes
der Stadt Wien Dipl . Ing . Hanns Blasohke als Vorsitzender , der stell

vertretende Generalreferent dee Biiohestatthalters Hermann Stuppäckj
ferner die Herren Dr . Franz Karl Ginzkey , Dr . Max Mell , Professor D

Josef Nadler und Professor Dr . Josef Weinheber angehörten , am 21 . B
i I

zember 1943 folgenden fünf Bewerbern eine Förderungsgabe zuerkannti

Herrn Alois Eoßmanith , 21 . , Erzherzog Karl - Straße 79 , Fräulein Eli¬

sabeth Bffenberger , 7 « , Straße der Julikämpfer 46 , Frau Karoline 21

eabeth Wirth , 2 . , Praterstraße 65 , Herrn Hans Leb , Klagenfurt , Ka¬

naltalerstraße 18 , und Herrn l ’ranz Kießling , Wien 2fl . , Salzaohstra -

ße 9 , - •

oooöooo

Für den Inhalt verantwortlich * Adolf Heichert
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Bürgermeister Dipl ® IngcHanns Biaschk «!
M ss sxair ws« I* * as ~ as JE xs: *« -*« ss sc sä 'ms.ssssk as se ä 2=rc ss ä se sx — sc *£ sk ss sa ;as

Hanns Blaschke wurde am 1 * April 1896 in Wien 6 * , Gumpenclor .t sm

S traße 88 , als Sohn eines städtischen Steueramtskontrollors gehörte . .

Die Mutter war eine Tochter des Wiener Silberwarerif abrikanten JädnpnM -

Bachmanzu Hanns Blaschke besuchte die Volksschule und die Untermal - ;
schule im 6 , Bezirk , die Ob erblass en . der St aat areal sc ,

hui e i m 1 h • ü ■
zirk . Die elterliche Wohnung lag damals im 15 « Bezirk , sodaß 4er
Knabe gar bald Sinn und Blick für menschliches Elend gewann . Durch
den Besuch des nationalen " Ersten Wiener Turnvereins " ( 4 * ». Schleif

mühlgasse ) kam er mit der Gedankenwelt Schönerers in Berührung 9 die
ihn mächtig anzog und zur Gründung eines verbotenen Mittelschüler -
bundes veranlaßte « Seine Mitgliedschaften beim Deutschen Schulverein
und bei der Südmark sowie seine eifrige nationale Betätigung über¬

haupt waren Ausdruck seines Denkens ., Er studierte an der Technischen
Hochschule in Wien , wurde im Februar 1915 zum Militärdienst assen¬
tiert , dem Bisenbahnregiment in Korneüburg zugeteilt und rückte am
15 « August 1915 nach Wolhynien 'ins Feld . Er machte den Vormarsch ir
Rußland mit , war aber auch an der rumänischen und der italienischer
Front und erhielt 1916 das Signum laudis mit den Schwerterno Nach
de *m Zusammenbruch mußte er sich zum Abschluß seines Studiums an der
Technischen Hoohschule seinen Lebensunterhalt als Nachtwächter bei
der Firma Hermann Wanner in Inzersdorf verdienen *

Bereits im Jahre 1921 organisierte er im Einvernehmen mit der
damaligen Deutschen Botschaft einen s8¥ollzugsausßchuß für den Anschluß
an Deutschland » , der zunächst alle Wiener Hochschulen , alle nationaler !
Verbände , aber auch die meisten roten Gewerkschaften und Teile der



Ha th au -s - M h r i © ht e n Wien , 30 . B ® zemb © r 1943

christl ich sozialem Organisation umfaßte u&d nach der Art » der ®rhe ~
' bühg von 1848 auf gebaut war ?.

Schon vor Ablegung der zweiten Staatsprüfung ( Diplomprüfung ) au :
A iaht rot © ohnjk trat irr - als Patentanwaltskandidat in eine Patentan¬
walt skanziei © in , in der er auch als technisch - rechtlicher Mitarbei¬
ter wirkte * jm April 1928 eröffnst © er in der Inneren Stadt ei ne
eigen © Patentanw .& ltßk &nslei , di « bald au einer der angeseheneten ln
Wi «n wurit ,

Ing « Hanns BXaschkt ist satt 16 * November 1931 Mitglied der
NSDAP «, und war als Abteilungsleiter der Hauptabteilung I¥ ( firtsQh §r
der Landesleftung Österreich Mitarbeiter des » Wirtsohaftspregramms
für Österreich " '

*bis zum Verbot der Partei am 19 « Juni 1933 , Nach
Ausweisung des Landesinspekteure Habicht und nach Berufung Br * Otto
Wächters zu deseen Stellvertreter in der politischen G e s ohäftsfüfc
wurde Blasohke im Herbst 1933 von Br « Wächter , zu seinem Stall vertäte
ernannte Wegen seiner aktiven Teilnahme an der Julierhebung warst #

-^ •- aa 2b . Juli 1934 - verhafi ai ^ _ -
hach sechsmonatiger Untersuchungshaft , während der er ein ® Po¬

lizei strafe von zweimal 6 Monaten Arrest erhielt , wurde er am 2 ,
bruar 1933 vom Militärgericht zu lebenslänglichem schweren Kerker ,
verschärft durch vierteljährlich ® Fasttage und Dunkelhaft verurteilt
Davon verbrachte er 1 1/2 Jahre in der Strafanstalt (festen , aus der
er nach dem Juliabkommen am 24 . Juli 1936 bedingt

’

entlassen wurde .
Obwohl er aus der Liste der Anwalts gelöscht , sein Vermögen be ~

schlagnahmt lind eine Anstellung in Österreich nach den Vorschriften
dar « Vaterländischen Front » nicht möglich war , er aber > eine Heirat
wegffin

.

seiner Mitarbeit in d ® n illegalen Gliederungen der Partei al $
auch Im NS * - 5 $ Ldat *nring nicht verlassen wollte , wurde er von de ®

*

Söohusnaonfplger seiner ehemaligen Kanzlei beschäftigt und erhielt Injder Form von Darlehen Bezugs * di ® ihm gestatteten , das Leben für sieh
«3« ine -ß -cau und » ein « di ’ ei kleinen Kinder zu fi *ist #n 0 fti

Am ib 0 März 1938 wurde er von Bürgermeister Br « Hermann Neu « &e$ * :
rom Yi ss « bürge rae ist er der Stadt Wien berufen , in welcher Stellung er ,
?

af Ärund (Ur or gfnieatori * chen Änderungen in der Stadtverwaltung mla ‘* ® lo Mars 1941 mit der Titeländerung » Beigeordneter « , biehei 4 tätigBlaschk « ist der Schöpfer des Kulturamts der Stadt Wien , dasölen , wie sich anläßlich der FünfJahrfeier im Herbst 1943 erwies/in



MBtm auf rH a *3 Jar i $ ht « n i #» * .ou * u ^ sssawr 194 ?
liebevoller » alelb ^ wuBter und zäher Arbeit um den Wiederaufbau des
Wiener Kulturwesens bis in sein # feinsten Verästelungen Infolge er¬
rungen hat » die ans der Stadtgesehiehte nicht mehr hinwe gaudenken
sind * Mit besonderer Sorgfalt behandelt Ingo Blaschke * alle Ange «
iegeniieiten » diis der Wiederaufnahme und pflege der geistigen Be¬
ziehungen Wiens afm Südesteurepa förderlich sind «

DiploIngo Hanns Blasohke ist Mitglied das ö-roBäeutschen Heiehfi
tagss 9 aalt Mit *% 1942 SS- Qberführe * «

J 1# .ierab ende txmü tm

Das Kulturamt der Stadt Wien * veranstaltet durch dis Kreishaupt -
stelienleiter für Kultur der NSDAP « in den nächsten Tagen außer an¬
deren folgend » besonders bemerkenswerte Feierabendstunddns

Im Kreis T , 2 « Jänner 1944 ? 15 Uhr s Kantine F'eldherrnhalle 21 , *
Kaltenleutgeben » _

wJLjL ed und Wort uns erer jit adt ^ o Ausführende s Prann
Dechantsreiter ( Yortragszusamjsanstellung und verbindende Worte ) „ :m - c
ty Porsche , Budi Mayer ( Gesang ) , Fritz linha ( Klaviervortrag und
- .q a igl .fi ff ) n Gertrud rt

~Ru D .r t * ezitatlo !ij und das Kammerqaan .
tett des Wiener Schubertbundes unter der Leitung von Helmut Klirürif ,

-lIö. Kreis 1 5 6 0 Jänner 1944 .» 19 Ohr 30 » Feste aal . des Alten Hat .ha
ses » 1 M W i p pl i nge r Straße 8 S fWl en ^ Heimat der Musik » , Aus f uhrendB g
Franz Dechantsreiter ( Zusammenstellung und Vortrag ) , Leoty . Per sehe
Roland Neumann , Rudi Mayer ( Gesang ) , Clara Regansini ( Klaviervertrag
Gextrude Burgstaller ( Rezitation ) » Dora Josefowicz » Fritz Linha ; ifXa
Vierbegleitung ) und das KammerQuartett des Wiener Schubertbundes un¬
ter der Leitung von Helmut Klinkig :0

Im Kreis I¥ » 7c Jänner 1 944 , 19 Uhr 30 » 10, * Laxenburger Straße
ö '~-l ® 9 ^ .Q.h Jüan 9*

^ Ausführende ; Kapellmeister JSrnst Gundacker ( Zu¬
sammenstellung , Vortrag und musikalische Begleitung ) » Hans Naval
( Don Juan ) , Hilde Wessely ( Donna Anna ) » Kammersänger Lorenz Corvinus
(Komtur ) , Kammersänger Georg Maikl ( Oktavio ) , Hans ! Wohlrab ( Donna
JslTira ) , Kammersänger Heinz Seltner ( Leporello ) , Br . Hans Eoppenetei ..
nsr ( Maeette ) , Maria Zuber ( Zerlinej .

„
Iffi Kre1s IV , 10 . Jänner 1944 , 19 Uhr 30 , 10 . , WielanägasB « 2 - 4 ,

r ^ £ 5SIIg - Märchen _ fü r_ ginder und Brwaohsene " . Ausf Übrande ; Br . Vag ,
,

( Zusammenstellung und Rezitation ) » Professor Hilde Pernitza
». Xj . avi ervo rt rag ) ö



Äathaus - Naehri eilten Wien , 3 O ^ ezembsr 1943

Goldenes Ehejubiläum
s= » 3E *e sr !K5= sc SE= =s =c » sss« ac wssc sa ss

Ihr goldenes Hoehzeitsfest begingen am
. 27 « d,M . die Eheleute

Leopold und Marie Hoibauer , 15 « , Mureschg &sse 19 * Sie empfangen
aus diesem Anlaß die Glückwünsche und Ehrengeschenke der Stadt Wien »

Neunzigjährige

Anläßlich der Vollendung des 90 » Lebensjahres hat die Stadt Wie
lolgende Wiener und Wienerinnen geehrtg Josef Jensik , 16, , Brüssel¬
gasse Parzelle $9 sm Nordrande der Schmelz , Johann Zierhut , 4, , Süd¬
tirolerplatz 2 , Marie Schmidt , .13 « , Altersheim Lainz , Marie Wiese ,
19 * , Heiligenstädt8r Straße 223,sowie Anna Berger , 24 » f Maria Enzsrs
dort , Hiemerßehmidgasse 4 «

Einzahlung » - und Abfuhrtermine der Wiener städtischen Steuern und
“ ww ® *1als#5* » »* iss ** »!»« >«äs ss :ä :=:asxsaacasssaeixsEassaessiv wjcaq ; xaaas &iSff3B3£3SS3 %

Abgaben im Jänner 1944
sk » SB3Csstm äs stsss jk ss sc ss — 'SSzs sr a: ss —esb sc

Tag j Abgabe

10 « Getränkeüteuers

Vergnügungssteuer

Dem Abgabepflichtigen obliegend ®
Handlung ;

15 * Iiohnsummeneteuer *

25 , Vergnügungssteuer t

Einzahlung der Steuer für die im Mo¬
nate Dezember 1943 abgegebenen Steuer
pflichtigen Getränke
Einzahlung der Steuer für die Zeit vom16o bis 31 » Dezember 1943 für Betriebe
mit wlederke hrend ® n Veranstaltunken'n~r~nrTiri. ' - ~ 1

Einzahlung der Steuer für das 3 . Vier¬
tel des Bechnungs jahres 1943 - ( Oktober ,November , Dezember 1943j
Einzahlung der Steuer für die Zeit
vom lo bis 15 * Jänner 1944 für Betric -
be mit wiederkehrenden Veranotalt nnm n

oooOooo
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